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für Kinder

Mia Dornbruch ist Siegerin im Landkreis Oder-Spree
Schöneicherin gewann den Regionalausscheid des 64. Vorlesewettbewerbs des Deutschen Buchhandels

An den regionalen Entscheiden der 
Städte und Landkreise beteiligen 
sich bundesweit rund 6.600 Schüle-
rinnen und Schüler aus 6. Klassen. 
Die über 600 Regionalwettbewerbe 
organisieren Buchhandlungen, 
Bibliotheken, Schulen und wei-
tere kulturelle Einrichtungen – im 
Landkreis Oder-Spree das Archiv, 
Lese- und Medienzentrum der 
Kreisverwaltung. Der Wettbewerb 
soll Begeisterung für Bücher in die 
Öffentlichkeit tragen, die Lesekom-
petenz von Kindern stärken und 
diese somit dabei unterstützen, 
ihren Horizont zu weiten, gesell-
schaftliche Veränderungen einzu-
ordnen und Offenheit für Neues zu 
entwickeln.  

Auf der Webseite www.vorlesewett-
bewerb.de sind weitere Details zum 
Wettbewerb zu finden, darunter 
in der Rubrik Buchempfehlungen 
kuratierte Lesetipps auch abseits der 
bekannten Kinderbuchklassiker.

Mario Behnke
Kreisverwaltung Oder-Spree

Wer die beste Vorleserin oder der 
beste Vorleser im Landkreis Oder-
Spree ist, diese Frage wurde am 
25.  Februar auf der Burg Beeskow 
beim Regionalentscheid des 
64.  Vorlesewettbewerbs des Deut-
schen Buchhandels beantwortet: 
Mia Dornbruch aus Schöneiche 
konnte sich unter allen Teilneh-
mern mit ihrer hervorragenden 
Leseleistung durchsetzen und ging 
aus dem Wettbewerb als Siegerin 
hervor. Damit qualifizierte sie sich 
für den Bezirksausscheid, der im 
Frühjahr 2023 stattfinden wird. Das 
Bundesfinale wird am 21. Juni 2023 
beim Rundfunk Berlin-Branden-
burg ausgetragen. 
Angetreten zum Wettbewerb in 
Beeskow waren 17 Mädchen und 
Jungen aus dem gesamten Land-
kreis Oder-Spree, die sich zuvor 
in Schul- und Stadtwettbewerben 
durchgesetzt hatten. Die elf Mäd-
chen und sechs Jungen stellten 
ihre Lieblingsbücher vor und lasen 
zunächst eine daraus gewählte Pas-
sage. Die zehn am besten platzier-
ten Schüler konnten dann in der 

zweiten Runde mit einem Pflicht-
text noch einmal ihre Leseleistung 
unter Beweis stellen. Diese wurde 
von der Jury, bestehend aus Monika 
Kunth, Gerlinde Abraham, Wolf-
gang de Bruyn, Sascha Gehm und 
Anne-Marie Graatz, bewertet – was 
angesichts der insgesamt sehr guten 
Leistungen der Teilnehmer keine 
leichte Aufgabe war. 

Alle teilnehmenden Kinder 
erhielten als Anerkennung eine 
Urkunde, das Buch „Agnes und 
der Traumschlüssel“ von Tuu-
tikki Tolonen und einen kleinen 
Blumenstrauß. Die Siegerin Mia 
Dornbruch wird im kommenden 
Jahr eingeladen, als Jury-Mitglied 
beim nächsten Vorlesewettbewerb 
mitzuwirken. 
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Mia Dornbruch aus Schöneiche als Siegerin in Beeskow
Foto: Mario Behnke / Kreisverwaltung LOS

Ausstellung & Kontakt
Bismarckstraße 11
15566 Schöneiche
Tel.: 030/6492901
www.bauelemente-
 hillerscheidt.de

• Wintergärten • Glasanbauten
• Glaswände/-ideen
• Fenster/Türen • Rollläden
• Pergola/Markisen
• Insektenschutz

Allen Lesern und 
unseren treuen Kunden 
ein sonniges Osterfest!

Ausstellung & Kontakt • Insektenschutz

Fragen kostet nichts! 
Sie denken darüber nach, Ihre 

   Immobilie zu verkaufen? Dann sollten         
Sie nichts dem Zufall überlassen!

t 03362 / 88 38 30
15569 Woltersdorf - Strandpromenade 5 - www.Bernd-Hundt-Immobilien.de

Bernd Hundt ImmoBIlIen
Ihr Partner im östlichen Berliner Umland

Verändere Deine Welt.
Werde Landschaftsgärtner.
Ausbildung und 
Festanstellung 
ab sofort möglich.

Weitere Infos unter:
www.galabau-pachmann.de

Ernst-Thälmann-Str. 69, 15562 Rüdersdorf
kanzlei@kubach-rechtsanwaelte.de
www.kubach-rechtsanwaelte.de

Tel. (033638) 2 91 12
Fax (033638) 2 91 13

Dieter Kubach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Christian Zuch
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

KUBACH
Rechtsanwälte
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Das schwedische Glasfaserunterneh-
men Open Infra bringt Schöneiche 
mit einem globalen Glasfasernetz 
auf einen neuen Weg. Wie das geht? 
Ein Interview mit Vorstandsmitglied 
Mikael Häußling Löwgren:

Warum ist der Glasfaserausbau für 
Deutschland so wichtig?
Die alte Infrastruktur aus Kupfer
kabeln ist mit den Datenmengen von 
Smart-Geräten, Videostreaming, 
Gaming, Videotelefonie, etc. völlig 
überfordert – in Unternehmen wie  
auch zu Hause. Die modernen 
Glasfaserinfrastrukturen dagegen 
garantieren stabile, sichere Verbin-
dungen mit hoher Geschwindigkeit 
und Bandbreite, frei von Schwan-
kungen und Ausfällen.

Warum sollten sich private Nutzer 
jetzt dafür entscheiden?
Wir planen derzeit den Glasfaseraus-
bau auch in Ihrer Gemeinde. Nach 
diesem Bauvorhaben wird der Netz-
Standard in Ihrer Ortschaft Glas-
faser sein. Wenn Sie sich dafür ent-
scheiden, Ihr Haus anschließen zu 
lassen, bevor wir mit den Arbeiten in 
der Straße beginnen, profitieren Sie 
von günstigeren Tarifen – und Sie 
werden schon bald die verlässliche 
Infrastruktur zu schätzen wissen. 

Was ist das Besondere an einer 
offenen Infrastruktur?
In Deutschland waren bisher die 
meisten Bürger an bestimmte 
Anbieter im Telekommunikations-
bereich gebunden. Bei Open Infra 

verfügbaren Anbietern für Internet, 
TV und Telefon frei wählen. In den 
ersten 12 Monaten sponsert Ihnen 
Internetnord kostenfreies Internet 
mit 250/250 Mbit/s. 

hingegen kauft man das Nutzungs-
recht für das Glasfaserkabel auf dem 
eigenen Grundstück und die Instal-
lationen am Haus und kann dann 
die Dienstleistungen unter den 

Wie können sich die Anwohner von 
Schöneiche beraten lassen?
Derzeit sind unsere Berater vor Ort, 
um Sie individuell und persönlich 
zu beraten. Gerne können Sie Ihre 
Kontaktdaten auf unserer Web-
site hinterlassen. Ihr persönlicher 
Ansprechpartner meldet sich dann 
bei Ihnen, um einen Termin zu ver-
einbaren. 

Gehen Sie auf https://de.openinfra.
com, dort auf „Ja, ich möchte Glas-
faser“. Dort können Sie dann Ihre 
Kontaktdaten eintragen. Alternativ 
können Sie uns auch unter Telefon 
0800 0110 0160 oder per E-Mail 
unter info-de@openinfra.com 
erreichen.

In diesem Zusammenhang laden 
wir alle betroffenen Haushalte zu 
einem digitalen Treffen ein, bei dem 
wir darüber informieren, was in der 
Region passieren wird, wie der Zeit-
plan aussieht, welche Angebote es 
gibt und welche Möglichkeiten für 
Haushalte bestehen, die an ein offe-
nes Netz angebunden sind.

Ort: Digitales Meeting (Zoom)
Meeting ID: 878 4742 5479
Wann? 12.04.2023, 18-19 Uhr

Glasfaser bis ins Haus – schnell, günstig und flexibel

Grabungsarbeiten in Königs Wusterhausen

– Anzeige –

Typenoffene Werkstatt · Reifenservice

Kfz-Service 
Sven Schüler
Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Dorfaue 14, 15566 Schöneiche
Telefon: 030/6 49 53 06
Mobil: 0172/312 90 93

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 8–17 Uhr

Fr. 8–14 Uhr
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Der Schöneicher Bürgerhaushalt 
ist seit 2009 fester Bestandteil 
der Bürgerbeteiligung in unserer 
Gemeinde. Auf Grundlage von 
Vorschlägen der Einwohnerinnen 
und Einwohner wurden seitdem aus 
dem Budget des Bürgerhaushaltes 
viele Dinge realisiert. Wir haben 
uns schon sehr an sie gewöhnt, und 
sie sind für uns in unserem Alltag 
selbstverständlich geworden. 

So wurden die Himmelsschaukeln 
im Jägerpark und weitere Spiel-
geräte am Blumenring installiert, 
Herrnhuter Sterne erzeugen Weih-
nachtsstimmung im Ortszentrum, 
Blühstreifen schenken Insekten 
neuen Lebensraum, abgesenkte 
Bürgersteige an Kreuzungen und 
Überwege an der Prager Straße 
schaffen mehr Barrierefreiheit und 
zusätzliche Sitzbänke im Ort schen-
ken Plätze zum Ausruhen. Das Toi-
lettenhäuschen im Kleinen-Spree-
wald-Park ist selbstverständlich 

geworden. In diesem Jahr soll ein 
Kletterfelsen an der Berliner Straße/
Ecke Hannestraße entstehen.

Hin und wieder überstiegen die von 
Ihnen gewählten Vorschläge das 
Budget des Bürgerhaushaltes. Diese 
Bürgerwünsche wurden aber von 
der Gemeindevertretung aufgegrif-
fen und aus Mitteln des Gemeinde
haushaltes finanziert. Ein ganz 
besonderes Highlight ist seit 2022 
die Beleuchtung des Weges zum 
Gewerbezentrum in der Neuen
hagener Chaussee. Der Fitness
parcours im Schlosspark wurde 
durch die finanzielle Unterstüt-
zung der Bürgerstiftung Schöneiche 
möglich.
Dies sind nur einige Dinge, die es 
ohne den Bürgerhaushalt und ohne 
Ihr Zutun nicht geben würde.

Bis zum 30. April können Sie auch 
dieses Jahr wieder Ihre Ideen für 
die Gestaltung von Schöneiche ein-
bringen. Ihnen stehen dazu mehrere 
Wege offen. Auf der Internetseite 
des Bürgerhaushaltes finden Sie das 
Vorschlagsformular.

Im März stellen wir es Ihnen außer-
dem über die Rathausnachrichten 
und bis Ende April auf Flyern an 
verschiedenen Stellen im Ort zur 
Verfügung. Ihre Vorschläge können 
Sie per E-Mail einreichen. Oder Sie 
nutzen die im Ort verteilten roten 
Briefkästen des Bürgerhaushaltes 
beziehungsweise den Rathausbrief-
kasten.

Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge!

Michael Hofmann
Für die AG Bürgerhaushalt

Einreichung der Bürger­
vorschläge: bitte bis 30. April

Bürgerhaushalt 2024
Mitmachen lohnt sich

Die Himmelsschaukeln im Jägerpark	
Foto: AG Bürgerhaushalt Wir bedanken uns für Ihre 

Treue und wünschen Ihnen 
ein sonniges Osterfest.ein sonniges Osterfest.
Unser Team freut sich auf Ihren Besuch.

Geschwister-Scholl-Str. 36
15566 Schöneiche
Telefon: 030 / 98 409 281
Mobil: 0172 / 388 68 94Inh. Justyna GontarskaInh. Justyna Gontarska

Wir bedanken uns für Ihre Wir bedanken uns für Ihre 
Treue und wünschen Ihnen Treue und wünschen Ihnen 

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch.

Kalksee
C H A R T E R

FamilienfeiernLichterfahrtenFirmeneventsPartys  u.v.m.

Personen- und Fahrgastschifffahrt Dirk Lecher

0172 3843544
www.kalksee-charter.info

Mitglied im
Tourismusverein
Märkische S5-Region e.V.

Schi� srundfahrten-Charterfahrten
ab Anleger Museumspark Rüdersdorf
Mit unseren Fahrgastschi� en über regionale Gewässer

Die „URSEL“
… eine historische 
Hamburger Hafen-
barkasse von 1911 – 
ideal für kleine Gruppen 
bis zu 10 Personen!

Die „EMSTER“ 
… hat bis zu 40 Sitzplätze im 
� exibel eingerichteten Fahrgast-
raum. Von der Gruppen fahrt mit 
Imbiss oder Ka� ee und Kuchen 
bis zur Party mit Tanz und Bu� et 
erfüllen wir gerne Ihre Wünsche.

NEU ab 15. Mai 2023
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In einer Sonderaktion zum Quar-
talswechsel hatten wir einen fran-
zösischen Emmentaler durch den 
Käse-Großhändler ordern dürfen. 
Die Größe ist schon was Besonderes. 
Insgesamt 77 kg brachte der runde 
Laib aus Rohmilch auf die Waage. 
Auch wenn es erstmal simpel klingt, 
bedarf es doch Fachkenntnisse, um 
solch einen Giganten fachgerecht 
und in praktische Portionen teilen 
zu können. Schön für unsere Auszu-
bildenden, den Käsezuschnitt nicht 
nur theoretisch im Onlineseminar 
zu lernen. Hier waren tatsächlich 
Muskelkraft, Technik und Werkzeug 
gefragt. 

So nun alles zurechtgeschnitten war 
und wir mit euphorischer Handels-
leistung unsere Kunden von der Qua-
lität eines im Laib gereiften Käses 
überzeugen konnten, bekamen wir 
kaum 3 Tage später ein SOS-Rauch-
zeichen des Großhandels. Der Zwil-
lingsbruder unseres durchlöcherten 
Freundes verblieb noch im Lager und 
hatte durch einen Speditionsfehler 
keinen passenden Kunden gefunden. 
Kurzerhand entschlossen sich die 
Kollegen der Fachabteilung, sich der 
Aufgabe anzunehmen. Nur ein Tag: 

Danach lag auch schon der zweite 
Laib mit weiteren 77 kg in unserem 
Kühlraum.
Uns ist bewusst, dass es eine echte 
Herausforderung sein wird, alles 
unter die Leute zu bringen. Es ist nun 
aber doch schade, dass ein solches 
Lebensmittel auf Grund von einem 
technischen Fehler, keine Abnehmer 
mehr finden konnte. Und sind wir 
mal ehrlich, grob gerechnet sind es ja 
auch nur etwa 12 Gramm Käse pro 
Schöneicher Einwohner. Das ist doch 
eine ganz tolle Maßeinheit. Käse
portion/Einwohner, wer weiß welche 
schönen statistischen Eigenschaften 
sich daraus noch entwickeln lassen.

Wie auch immer, das mit dem 
löchrigen Emmentaler muss doch 
zu schaffen sein. Wir sind Lebens
mittelretter und packen das an.

Das Team vom EDEKA-Markt Schön-
eiche wünscht wunderbare Ostertage 
und freut sich auf eine freundliche 
Osterwoche mit köstlichen Frühlings-
gefühlen.

EDEKA Martin Walter e.K. 
Brandenburgische Straße 153 
15566 Schöneiche

Lebensmittelretter der ersten Stunde

So ein großer Käselaib wie hier auf dem Foto zwischen den Mädels ist schon ein Hingucker.

– Anzeige –

SP:FERNSEH-DÖRING
Verkauf und Reparaturen von TV · Video · Hifi 
PC · Telefon · Antennen · Haushaltsgeräte

Meisterbetrieb

Wir reparieren in der eigenen Werkstatt:

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK 
auch RFT, Oldies und Röhrenradios, 
Kaffeevollautomaten, PC sowie Antennen

 030 / 6 49 82 75
Kirschenstraße 29 · 15566 Schöneiche

Montag–Freitag
9.00–12.00 Uhr

15.00–18.00 Uhr

LKW-Fahrer gesucht 
Teilzeit / Rentner / Nebenjob

1982

Meisterbetrieb

202341

  G E S U C H T !    G E S U C H T !  

DACHDECKER- DACHDECKER- 

GESELLE GESELLE (m/w/d)

Telefon:
(030) 64 90 38 00

Kieferndamm 45, 15566 Schöneiche
info@dachdeckerei-stoermann.de

Wir wünschen ein fröhliches und sonniges Osterfest.

Tel. 030-64 32 83 20 • Mobil 0172 / 3 94 20 47 • E-Mail zimingabau@gmail.com
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In diesem Jahr noch viel wichtiger 
als sonst … Ein paar wärmende 
Strahlen der ersten Frühlingssonne 
und dazu ein edler Tropfen im Glas. 
Noch schnell ein paar kleine Oster-
geschenke bei Rêverie besorgt und 
schon kann der Besuch kommen.
Damit in Sachen Wein schon mal 
nichts schief gehen kann, haben wir 
wieder für Sie gesucht und natürlich 
auch gefunden. Das Weingut Jean 
Buscher ist schon seit vielen Jahren 
aus unserem Sortiment nicht mehr 
wegzudenken. Und nun möchten 
wir Ihnen von diesem Weingut 
einen ganz besonderen Spät-
burgunder ans Herz legen.

Das liebevoll gestaltete Eti-
kett zeigt, dass der Spätbur-
gunder zu den „Schafweinen“ 
von Jean Raphael und Nicole 
Buscher gehört. Die Winzer 
setzen auf Nachhaltigkeit im 
Weingut und bewirtschaf-
ten seit fast vier Jahren 
mit kleinen französischen 
Zwergschafen ihre Wein-
berge: Ihre 19 glücklichen 
„Wollknäuel“ zählen so- 
zusagen zur Familie und 
arbeiten kräftig im Wein-
gut mit. Unterstockpflege 
und Laubarbeiten auf 
natürlichste Art und 
Weise. Ihr Bock Lamm-
stein und seine Määähdels 

helfen dabei, Herbizide und CO2 
einzusparen, sie sind die perfekten 
Landschaftspfleger und unschlag-
bare Rasenmäher. Sie haben nun 
ein vinophiles Gesicht erhalten: 
zwei Spätburgunder wurden ihnen 
gewidmet. Ein fruchtig balancier-
ter Gutswein und ein Ortwein mit 
Kraft und Eleganz. Mit dem Kauf 
dieser Weine unterstützen auch Sie 
dieses tierische Projekt. 

Zu Ostern haben wir natürlich auch 
wieder unsere besten belgischen 
Pralinen im Angebot. Freuen Sie 

sich auf unsere leckeren Schäf-
chen aus Nougat, auf die Henne 
Bunty und den Hasen Mark aus 
leckerer Schokolade oder pro-
bieren Sie mal unseren Nougat-
spargel.

Aktuelle Informationen zu 
unseren Veranstaltungen fin-
den Sie auf unserer Internet-
seite www.wein-und-tee.de.

Rêverie
Friedrichshagener Str. 64
15566 Schöneiche

Öffnungszeiten: 
Di.–Fr. 10–12 Uhr und 
15–18 Uhr, Sa. 10–13 Uhr
und nach Bedarf auch 
darüber hinaus
Tel.: 0151-65 25 60 37

Gaumenfreuden für das Osterfest 
bei Rêverie entdecken

– Anzeige –
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( 0163 269 29 00 
* info@lutz-havenstein.de ∙ : lutz-havenstein.de

100% individuelle Trainingskonzepte für Einsteiger & Erfahrene.
Beweglichkeit, Prävention, Koordination, Kraft, Ausdauer,
EMS, Funktional, TRX©, Yonga®, Flexibar, Cycling uvm.

Personal Fitness Training
Anja Merten & Lutz Havenstein

Mikrostudio Schöneiche

Das Team vom „Kleinen Salon“ wünscht 
Ihnen einen fröhlichen Start in den 
Frühling und ein harmonisches und 
entspanntes Osterfest.

Die Kosmetikerin Gabriela Bergmann, Friseurin Kathrin Kirsch 
sowie Nageldesignerin Beatrice Kuhne

Kleiner Salon  ·  Bismarckstraße 8  ·  15566 Schöneiche
Telefon: (030) 22 17 18 11  ·  www.kleinersalon.de

•   Reparaturen von Quarzuhren,  
mechanischen und antiken Uhren

•  Schmuckreparaturen / Gravuren
•  Gold- und Silberankauf

Brandenburgische Str. 149
15566 Schöneiche T 030 / 6 49 50 08

Uhren & Schmuck

Uhren • Gold- Und Silberwaren

Wir wünschen Ihnen ein sonniges
und fröhliches Osterfest.

Uhrmachermeister 
mit eigener Werkstatt
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(PM) Das Naturschutzaktiv Schön-
eiche e.V. bietet ein Seminar zum 
Obstbaumschnitt mit Mathias 
Bartsch an. Der Experte für Baum-
schnitt und Obstgehölze ist aus-
gebildeter Baumschulgärtner und 
Mitglied im Pommologenverein 
Brandenburg. Seit 20 Jahren lei-
tet er zweimal jährlich Tageskurse 
zur Baumpflege in Klosterdorf und 
kommt in diesem Jahr nach Schön-
eiche. Auf der Streuobstwiese des 
Ferienhofes Grätzhof können Kennt-
nisse und Fertigkeiten im Obst-
baumschnitt erworben werden. In 
dem Seminar zum Obstbaumschnitt 
geht es um Erziehung, Erhaltung und 
Verjüngung von Obstgehölzen sowie 
um wertvolle Hinweise zur Baum-
gesundheit und Verbesserung des 
Ertrages von Obstgehölzen. 

Ebenfalls in den Kleinen-Spreewald-
Park lädt das Naturschutzaktiv 
Schöneiche zum Tag des Baumes 
ein. Es wird ein vielfältiges Angebot 
an Aktionen, Spielen und Informa-
tionen rund um das Thema Bäume 
geben, etwa ein Baumquiz und eine 
Baumrallye sowie Informationen zu 
den gefiederten Freunden und ande-
ren Baumbewohnern. Wer selber 
kreativ werden will, der bastelt Nist-
hilfen und Nützlingsunterkünfte. 
Am blumig-würzig duftenden Stand 

der Kräuterhexen kann das Wissen 
zu Kräutern getestet und erweitert 
werden. Es findet mit Beteiligung der 
Besucher die Pflanzung einer Moor-
birke, des Baumes des Jahres 2023, 
statt. Abgerundet wird der Tag durch 
ein Kaffee- und Kuchenangebot von 
Vereinsmitgliedern, auch kleine 
Rundfahrten im Spreewaldkahn 
durch den im Umbruch befindlichen 
Erlenbruch. Nachdem das Wasser 
im Fredersdorfer Mühlenfließ erst 
Anfang Februar, so spät wie nie, in 
Schöneiche war, hoffen wir, die Kahn-
fahrten ab 1. April so lange wie mög-
lich für Gäste anbieten zu können. 

Termine des Naturschutzaktivs

Seminar Obstbaumschnitt: 
14.4., 10–12.30 Uhr auf dem 
Ferienhof Grätz, Dorfaue 34 
Info und Anmeldung unter  
Tel. 030-64903765 oder  
info@gruenewabe.de 

Tag des Baumes: 21.4., 15–18 Uhr 
im Kleinen-Spreewald-Park  
mit Pflanzung einer Moorbirke  
ab 15.30 Uhr

Exkursion zum „Baum des 
Jahres“: 22.4., 10 Uhr ab 
Kleiner-Spreewald-Park,  
Eingang Berliner Straße 1a. 

Spreewaldkahnfahrten: 
Anmeldungen mit einer Woche 
Vorlauf unter Tel. 030-649 03 765.  
Zu Ostern sind Fahrten ohne 
Anmeldung möglich: Karfreitag 
14–16 Uhr, Ostersonntag 10–12 
und 14–16 Uhr und Ostermontag 
14–17 Uhr.

Ab sofort können Kita- und Grund-
schulgruppen individuelle Termine 
buchen per Telefon 030/649 03 765, 
per Mail: oder direkt im Kleinen-
Spreewald-Park, Berliner Straße 1a.

Der Natur auf der Spur 
Obstbaumschnitt im Grätz-Hof und Tag des 
Baumes im Kleinen-Spreewald-Park

Baumpflanzung 2022   Foto: Naturschutzaktiv

15€ mit Zertif ikat 
(zzgl. Material, 
ohne Zusatzarbeiten)

FRÜHJAHRS-FRÜHJAHRS-
SICHERHEITS-SICHERHEITS-

CHECK CHECK 

BRANDHERM-Automobile
Telefon (030) 648 90 51 oder 648 14 02
Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin

www.autohaus-brandherm.de

Wir wünschen Ihnen eine sonnige 
Osterzeit und allzeit gute Fahrt!

BRANDHERM
Telefon (030) 648 90 51 oder 648 14 02
Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin

Werner-von-Siemens-Straße 8
15566 Schöneiche/Berlin
Telefon 030 / 64 38 97 95
Funk 0171 / 9 33 52 74
www.tischlerei-wenzel.com

Bau- und Möbeltischlerei D. Wenzel
Meisterbetrieb

Wir wünschen unseren Kunden sowie allen Lesern 
eine fröhliche, erholsame und vor allem gesunde Osterzeit. 
Ihr Tischlermeiser Dirk Wenzel und alle Mitarbeiter

Fenster 
Türen

Innenausbau
Einzelanfertigung

auf Maß
Nischenmöbel

Reparaturen
Rekonstruktion

Schallschutzfenster

Ihr Tischlermeiser Dirk Wenzel und alle Mitarbeiter

Unseren Kunden und allen Leser� 
wünschen wir eine sonnige, 

erholsame und gesunde Osterzeit.
Dipl.-Ing. (FH) 
Jörg Seidlitz

Rudolf-Breitscheid-Straße 58
15562 Rüdersdorf bei Berlin

Telefon: 033 638-68 923
www.seidlitz-gmbh.de

Dipl.-Ing. (FH) 
Jörg Seidlitz

Wir wünschen unseren Kunden 
fröhliche und sonnige Ostertage.

Rosa-Luxemburg-Str. 4
15566 Schöneiche

Tel.: 030 / 649 80 11
Mobil: 0173 / 236 52 95

E-Mail:  frank.ziminga@   
gmail.com
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Bereits zum 18. Mal wird wieder an 
einem Frühlingstag gesungen und 
musiziert und alle sind eingeladen, 
diesen bunten, fröhlichen Tag mit-
zufeiern.

Während um 11 Uhr die offizielle 
Eröffnung am und im Rathaus 
unter anderem mit Audite und dem 
20jährigen Chorjubiläum stattfin-
den wird, werden einige Veranstal-
tungsorte schon mitten im musika-
lischen Treiben angekommen sein. 
In diesem Jahr ist die Musikschule 
mit einem Tag der offenen Tür an 
ihrem Standort wieder mit dabei. 
Gegenüber wird erstmalig Petersik 
Instruments die Türen zur Besich-
tigung der Werkstatt für Blechblas-
instrumente öffnen. Auch die drei 
Kitas „Pusteblume“, „Löwenzahn“ 
und „Am Storchenturm“ beginnen 

ihr Programm von, mit und für 
Kinder bereits um 10 Uhr.
Wie vom Schöneicher Musikfest 
gewohnt wird es sehr viel Musik 
unterschiedlicher Genres an vielen 
verschiedenen Orten geben. Ob in 
der ehemaligen Schlosskirche oder 
der Waschhalle der Straßenbahn, 
ob am Heimathaus, im Schlosspark, 
im Goethepark oder auch wieder im 
Theresienheim – Musik liegt in der 
Luft! An allen Konzertorten kann 
das bekannte Spendenbändchen 
erworben werden, um das Musik-
fest zu unterstützen. 

Das vollständige Programm wird 
auf der Internetseite www.musik­
fest-schoeneiche.de veröffentlicht. 
Außerdem wird der klassische 
Musikfest-Flyer in zentralen Punk-
ten im Ort ausliegen.

Musikfest am 6. Mai
„Schöneiche singt und musiziert“ wird volljährig 
und feiert dies mit einem üppigen Programm

3SEASONS freuen sich auf ihren Auftritt im Schlosspark	 Foto: 3SEASONS

         

Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

B.I.S. Berliner Immobilien Service GmbH
Bölschestraße 1 in 12587 Berlin-Friedrichshagen
Telefon: 030-654 849 570 · Handy: 0171-7875027
www.berliner-immoservice.de · info@berliner-immoservice.de

Von der kostenfreien Marktwerteinschätzung über die 
professionelle Vermarktung bis zur Übergabe an die 
neuen Eigentümer sind wir immer eng an Ihrer Seite.

Ihre Immobilie 
optimal verkaufen
Wir lieben Schöneiche 
und seine Umgebung.

Anzeigenschluss für die 
Mai-Ausgabe: 20. April 2023
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Für unsere AWO Kindertagesstätte 
Heupferdchen hat der Holzkunst-
bauer Tobias Nitsche aus Schön-
eiche ein neues Eingangsschild 
geschaffen. 
Unser altes Schild wurde beim letz-

(PM) Die AWO Kindertagesstätte 
Heupferdchen veranstaltet am 
6. Mai von 9 bis 13 Uhr auf dem 
Schöneicher Märktplätzchen einen 
Flohmarkt mit Kinderkleidung und 
-spielzeug. Für Kuchen ist gesorgt.
Die Teilnahmegebühr für Trödler  
beträgt zehn Euro, ein Tisch muss 
mitgebracht werden. Die Anmeldung  
ist bis zum 30. April per Mail an 
heupferdchen@fuewa.de oder tele-
fonisch an 0176-63100038 möglich.
Alle Einnahmen aus dem Kuchen-
verkauf und den Standgebühren 
kommen den Kindern in Kita-Pro-
jekten zugute.

· �1.4., 13–18 Uhr: Eröffnng der Aus
stellung „Graffiti auf Leinwand“

· �3.4.: Zukunftslabor. Hier warten 
Nebelmaschine, Upcycling und 
Performance auf deine Ideen.  
Snacks und Yoga inklusive!

· �4.4.: Kreiere Dein Outfit*
· �5.4.: Theater Crashkurs*
· �12.4., 10–13 Uhr: Mitmachprojekt 
„Waldgarten“ für Kinder von 10-12 
Jahren – ein Hochbeet bauen im 
Kleinen-Spreewald-Park!

· �13.4., 10–12 Uhr: Bowling
· �14.4., 15 Uhr: Kochen im Feuertopf
· �19.4., 15 Uhr: Fahrradwerkstatt
· �20.4., 15:30 Uhr: Offenes Planungs
treffen zur Vorbereitung der Disko-
party am 12. Mai

· 21.4.: Palettenbau
· 28.4., 16 Uhr: Billardturnier
· �12.5., 17 Uhr: Diskoparty
* Für Schüler der Klassenstufen 5 und 6

ten Heimatfest mutwillig zerstört. 
„Durch Spenden unserer Eltern 
konnten wir uns jetzt ein neues und 
schönes herstellen lassen“, bedankt 
sich die Kita-Leiterin Christiane 
Klein-Ungethüm.

Neues Eingangsschild für die 
Kita „Heupferdchen“

Flohmarkt der 
Heupferdchen
Einnahmen kommen 
Kita-Projekten zugute

Jugendzentrum Kijuze 
in der Prager Straße
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M e i s t e r b e t r i e b 
A x e l  b r Ü C K N e r

Am Goethepark 9
15566 Schöneiche  

Tel.:  030 / 6 59 61 60
Funk:  0172 / 3 24 19 95
Fax:  030 / 65 94 07 24

badeinbau · badsanierung · Fliesenarbeiten 

Gas

Wasser

Heizung

Sanitär

Dachrinnen

Meisterbetrieb Axel Brückner

Wir wünschen 
unseren treuen 
Kunden und 

allen Lesern 
fröhliche 

Ostern!

B U R Z L A F F GM
BH

burzlaff.eu Kiefholzstraße 191 – 12437 Berlin 
(030) 533 64 51  – buero@burzlaff.eu

Elektroarbeiten

Maler- und 
Tapezierarbeiten

Fliesen-, Platten- & Mosaikleger
Planung und Beratung

• Fliesen-Platten-Mosaik
• Trockenbau
• Klein- & HausreparaturenHHK H. Kamischke

Hausservice

Hohes Feld 60
15566 Schöneiche

www.Fliesenleger-kaMischke.de

Telefon: 030-649 15 86
Handy: 0177-477 79 31 

Recht & Steuern

► Arbeitsrecht
► Forderungsdurchsetzung
► Forderungsabwehr
► Miet- / Grundstücksrecht
► Verkehrsrecht
 info@ra-sack.de
 030/64 32 86 91

►  Beratung und Vertretung im  
Steuerrecht für Unternehmen 
und Privatpersonen

► laufende Finanzbuchhaltung
► Steuererklärungen aller Art
 steuern@ra-sack.de
 030/64 90 39 46

AB 01. MÄRZ 2022

in Schöneiche Brandenburgische Straße 14 

STEFFEN SACK
Rechtsanwalt
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AVAPLAN entwickelt seit 15 Jahren innova�ve So�ware für die
Baubranche. Unser sympathisches Team vor Ort in Friedrichshagen
sucht in Teil- oder Vollzeit:

•Mitarbeiter/-in kaufmännischer Bereich (m/w/d)
für die Kundendatenpflege und Angebots-/Rechnungsbearbeitung
mit kaufmännischer oder vergleichbarer Ausbildung
•Mitarbeiter/-in Beratung Bau-So�ware - AVA (m/w/d)
für die fachliche Beratung unserer Kunden
mit bautechnischem Studium oder vergleichbarer Ausbildung

Ausführliche Infos unter www.avaplan.de/kontakt/karriere-jobs/
oder kontak�eren Sie uns direkt unter:

AVAPLAN So�ware GmbH
Bölschestraße 76, 12587 Berlin
E-Mail: bewerbung@avaplan.de
Tel.: 030 / 644 944 170
www.avaplan.de

Steinbeißer-Filet auf 
Spina-Tüften

Eine Spezialität der Dalmatischen Küche

Bleiben Sie gesund mit Fisch!

Seit 30 Jahren ein erfolgreich
geführtes Familienunternehmen!

Mit uns 
haben 
Sie den 
richtigen 
Riecher!

Dr. Kochanski
Immobilien GmbH

• Beratung in allen Immobilienangelegenheiten
• Marktpreisermittlung Ihrer Immobilie
• Erarbeitung der Vermarktungsstrategie
• Erstellen von professionellen Objektfotos und 360°-Rundgängen
• Erstellen aussagekräftiger Exposés, auch interaktiv
•  Vermarktung über Homepage, Schaufensterauslage,  

Internet, Print, Aufsteller und Flyer
• Finanzierungsvermittlung und Prüfung der Unterlagen
• Vorbereitung und Abwicklung von Kauf- und Mietverträgen
• Abstimmung und Begleitung zum Notartermin

 Schönblicker Straße 29 | 12589 Berlin–Rahnsdorf
www.kochanski-immobilien.de | info@kochanski-immobilien.de

t 030–64 89 428

GUTSCHEIN

1 x kostenlose Markt-

preisermittlung Ihrer 

Immobilie bei Verkauf

Kompetent • Zuverlässig • Erfahren • Erfolgreich
Hier beraten die Chefs Sie noch persönlich.

Aus der Geschäftswelt berichtet

Rückenschmerzen gelten hierzu-
lande mittlerweile als Volkskrank-
heit. Beinahe jeder dritte Deutsche 
ist davon betroffen. Gründe, die zu 
Schmerzen im Körper führen kön-
nen, gibt es viele: zum Beispiel man-
gelnde Bewegung, Fehlbelastungen 
und Übergewicht. 
Abhilfe schaffen können Spezia-
listen wie Sabrina Braun. Sie weiß, 
wie man sich dehnen und strecken 
muss, um wieder schmerzfrei zu 
werden. Die 50-Jährige ist Heilprak-
tikerin und zertifizierte Liebscher 
& Bracht-Schmerztherapeutin in 
Hirschgarten. In einem ausführ
lichen Gespräch geht sie zunächst 
den Ursachen für die Schmerzen 
ihrer Patienten auf den Grund und 
führt dann in mehreren Sitzun-
gen therapeutische Behandlungen 
durch. Anschließend stellt sie ein 
Trainingsprogramm zusammen, das 

auf die persönlichen Bedürfnisse der 
Patienten abgestimmt ist und selb-
ständig zuhause ausgeführt werden 
kann. „Die speziellen Dehnübungen 
können nicht nur Schmerzen lin-
dern, sondern durch regelmäßige 
Durchführung oft die Quelle des 
Schmerzes beseitigen. Auch Blut-
hochdruck und Sodbrennen lassen 
sich so behandeln,“ erklärt Sabrina 
Braun. In naher Zukunft möchte sie 
auch Kurse anbieten, bei denen die 
Patienten lernen, die Dehnungen 
korrekt auszuführen.
Die Schmerztherapeutin arbeitet 
mit ihrer Kollegin Constanze Clauss 

in einer gemeinschaftlichen Natur-
heilpraxis am „Weg zur Quelle“ in 
Hirschgarten. Beide bieten ein brei-
tes Angebot an natürlichen Heilver-
fahren an, um unterschiedlichste 
Beschwerden zu behandeln. 

Constanze Clauss hat sich auf Aku-
punktur und heimische Kräuter
medizin für psychosomatische 
Anliegen spezialisiert. Dabei liegt 
der Schwerpunkt auf der tradi-
tionellen chinesischen Medizin 
(TCM). „Unser Wohlbefinden und 
unser ganzes Gemüt sind einfach 
so eng mit der Organgesundheit 
verwoben und umgekehrt. Und 
mit dem wunderbaren Wissen und 
Naturverständnis der Alten Chi-
nesen lassen sich dann die richti-
gen Akupunkturpunkte finden“, 
erzählt die 29-jährige Heilprakti-
kerin.  

Eine tolle Geschenkidee: 
In der Praxis sind auch 
Gutscheine als gesundheits
förderndes Geschenk für einen 
lieben Menschen erhältlich.

Naturheilpraxis an der Quelle
Constanze Clauss
Naturheilpraxis Sabrina Braun
Weg zur Quelle 12
12587 Berlin – Hirschgarten
Tel. 0172-240 27 07
Tel. 0176-390 93 377
www.naturheilpraxis-sabrinabraun.de
www.naturheilpraxis-an-der-quelle.de

Akupunktur & Liebscher und Bracht 
Schmerztherapie in Hirschgarten 

– Anzeige –
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Am Müggelpark 10-12 · 15537 Gosen/Neu-Zittau · Telefon (03362) 8 23 80 · www.mueggelpark.info

Neues aus dem Müggelpark Gosen:Neues aus dem Müggelpark Gosen:Neues aus dem Müggelpark Gosen:Neues aus dem Müggelpark Gosen: Wir wünschen Ihnen 
ein erholsames 
und sonniges 
Osterfest.

·  Neues Marktkonzept, umfangreiche Umbau-
arbeiten bis Ostern zum Großteil erledigt

·  wöchentlich: Vorteilscoupons bis Ostern einsetzbar
·  Sonderö� nungszeiten vor Ostern am Mittwoch und 

Donnerstag (5. und 6. April) von 8.00 bis 21.00 Uhr
·  nach Ostern: Erö� nung der Leergutannahme im 

Markt und Umzug der Getränkeabteilung vom 
separaten Getränkemarkt in den Markt im Center

·  Große Neuerö� nung am 4. Mai

·  Große Gartenmöbel-Ausstellung 
und neues Gartenmöbel-Sortiment

·  Neue Betreiberin, neue Ware, günstige Angebote
·  Gartenabteilung im neuen Glanz
·  Frisch eingetro� ene P� anzen
·  Garten- und Bauholz in Mengen vorrätig
·  Angelshop auf 300 m²
·  Umbau der kompletten Farbabteilung

Bau- und 
Gartencenter

Ortsentwick lungsaus-
schuss. Bauausschuss 
hieß das Gremium in 
meiner Jugend. Und 
so heißt es wohl auch 
im restlichen Deutsch-
land. Danach hieß 
es hier Ortsplanungsausschuss. 
Man plante im Kopf und auf 
dem Papier. Jetzt entwickelt es 
sich. Miau, kommt mir bekannt 
vor. „Die Kuh im Propeller“?    
Um bis Redaktionsschluss etwas 
zu liefern, ich also in den Ortsent-
wicklungsausschuss. Die Natur-
schutz-Grüne leitete die Sitzung. 
Und die Bauamtsleiterin war mir 
auch neu, aber einwandfrei kundig. 
Als erstes gings um den Gehweg
ausbau – nicht Reparatur – Linden-
straße, Am Goethepark und speziell 
den Bunzelweg. Diskussion um die 
Breite von wegen der Bäume. Die 
Vorplanung. Das heißt, es wird 
noch umfänglich weiter geplant. 
Schlängelt man sich schmal um 
die Bäume herum? Soll das eine 
Geh-Radweg-Kombination wer-
den? Der Bürgermeister soll mal 
bis zum Hauptausschuss liefern. 
Und überhaupt, was soll in die-
sem Jahr an Straßen, Rad- und 
Gehwege geschaffen werden und 

Menge Änderungsanträge in der 
Sitzung. Ich entschuldige mich hier-
mit, dass ich immer über die vielen 
Änderungsanträge in den Gemein-
devertretersitzungen mauntze und 
auf die Ausschüsse verweise. Also 
hier hats auch jede Menge dieser 
fraktionellen Forderungen gegeben. 
Interessant war Frage und Ant-
wort zur Baumfällung an der War-
schauer Straße hinter Aldi, die der 
Bündnisbürger stellte. Also die 
Fläche gehört dem Kreis, und der 
entscheidet, was er da baut. Das 
Waldesgrün ist deshalb auch nicht 
unsres. Und ab Ende Februar darf 
sowieso nicht mehr gefällt werden. 
Oder wer doch? Die Untere Natur-
schutzbehörde dürfe sich recht-
lich das selber genehmigen. Und 
der 2. März sei ja zeitnah gewesen. 
Der Bürgermeister möchte in der 
GV-Sitzung erklären, wer, was, 
wann, wem und wo anweisen darf. 
War interessant an diesem Donners-
tag. Und schließlich hatte wohl jeder 
zu allem mehr oder weniger sach-
kundig seine Meinung geäußert. 
Aber um noch mal auf Soschtschen-
kos Kuh zurückzukommen: „Es 
entwickelt sich, Genossen Bauern!“

Ihre Miau-Journaille

Ein Einsatz, der sich 
sehen lassen kann
Bauhof hat Hufeisengraben 
von Wildwuchs befreit 

Die Mitarbeiter des Bauhofes 
haben am 15. Februar den Huf-
eisengraben von wildwüchsigem 
Strauchwerk befreit und dieses 
mit dem Laub der angrenzen-
den Bäume aufwändig aus dem 
Graben transportiert. So gründ-
lich fand in den vergangenen 18 
Jahren keine Grabenpflege statt. 
Bislang hat sich der Wasser- und 
Bodenverband Stöbber-Erpe 
darum gekümmert. 
Die jahrelange Ansammlung von 
Laub und Schnittgut im Graben 
führte zu einer kontinuierlichen 
Anhebung der Grabensohle, was 
die Funktionalität des Grabens 
bei Starkregen stark beeinträch-
tigt. Es ist wichtig, dass auch die 
Bürgerinnen und Bürger dar-
auf achten, dass keine Abfälle 
oder Rasenmahd in den Graben 
gelangen. 

Vielen Dank den Mitarbeitern 
des Bauhofes Schöneiche.

Heike Böttcher

in welcher Reihenfolge. 
Der Einzig Wahre pri-
orisierte unentwegt 
wieder die Lübecker 
Straße. Aber selbst die 
neue Chefin wusste, 
dass der größte Teil 

der Lübecker Berliner Gebiet ist. 
Ja, aber der Plus-Bus fährt jetzt 
da lang, sein neues Argument! 
Also Verwaltung, macht mal was! 
Bei der Woltersdorfer Straße 
und der Anbindung ans künftige 
Gymnasium gab es keinen Wider-
spruch zur Prioritätsstufe 1. Und 
bei den Kinderspielplätzen war 
man sich mit dem Landkreis einig, 
ab wieviel Wohnungen sowas 
spendiert wird beziehungsweise 
amtsdeutsch, ab wieviel „anre-
chenbaren Aufenthaltsträumen“. 
Zur Bauvorschrift der Schotter-
verbotssatzung hatten sich zwei 
Bürger geäußert. Einer dafür, 
einer dagegen. Der Gegner meinte, 
dass man den Bürgern prinzi-
piell selber überlassen soll, wie 
sie ihre Gärten gestalten. Seiner 
Anregung wurde in der Abwä-
gung nicht gefolgt. Ich schätze, 
die Verbotssatzung wird in der 
Gemeindevertretung beschlossen. 
Ach noch was. Es gab auch jede 

Man plant im Kopf und auf dem Papier
Ortsentwicklungsausschuss – Bauausschuss – Ortsplanungsausschuss

Dankeschön!
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Du willst die Schule  
wechseln? Komm zu uns!

OBERSCHULE | GYMNASIUM

Es gibt viele gute Gründe für einen Seiteneinstieg. Nutze 
die Chance für einen Wechsel an unser humanistisches 
Gymnasium auf dem Campus Grünheide und profitiere 
von den ausgezeichneten Bedingungen bei uns. 

CAMPUS GRÜNHEIDE  
An der Löcknitz 10, 15537 Grünheide (Mark)

www.docemus.de

Informier 
dich gleich 

Jetzt!

FRANK STEFFEN
IHR LANDRAT FÜR ODER-SPREE

JetztBriefwahl nutzen!

SPDLandratswahl 
am 23. April:

WIRTSCHAFT UND SOZIALES
Oder-Spree ist wirtschaftlich stark. Deshalb haben wir die 
Kraft für gute soziale Sicherung, Bildung, Kitas und Schulen. 
Als Landrat will ich diesen Ausgleich so gestalten, dass auch 
die Schwächeren nicht alleingelassen werden.

KLIMASCHUTZ IST KINDERFREUNDLICH
Wir werden nicht die Zukunft unserer Kinder und Enkel
verspielen! Politik muss Klimaschutz, Nachhaltigkeit und
Erhalt der Umwelt als hohe Priorität umsetzen.

GESUNDHEIT FÜR ALLE
Die Arztpraxis in der Nähe, das Krankenhaus gut erreichbar – 
ich stehe für kurze Wege und eine gute medizinische Versor-
gung in ganz Oder-Spree.

frank-steffen.de

„Vom Eise befreit sind Strom und 
Bäche durch des Frühlings holden, 
belebenden Blick“, und genauso, 
wie die Energie des Frühlings der 
Natur neue Kraft gibt, wird auch 
den Theaterbrettern der Kultur-
gießerei neues Lebenselixier ein-

gehaucht. „Der nackte Wahnsinn“ 
geht in die letzte Runde – die letzte 
Chance, die ThaSch-Crew in diesem 
Stück wirken zu sehen.  
Ab dem 21. April heißt es bis Juni 
an einem Wochenende jeden Monat 
„Bühne frei“ in der Kulturgießerei 
für ein kurzweiliges und munteres 
Intrigenspiel vor und hinter den 
Kulissen. Mit vollem Körpereinsatz 
werden die drei Akte von Michael 
Frayns „Der nackte Wahnsinn“ 
liebevoll und authentisch durchge-
spielt. 

Die bisherigen Vorstellungen, 17 
an der Zahl, fanden alle vor aus-
verkauften Rängen statt. Wenn Sie 
also bisher noch keine Gelegenheit 
hatten, nutzen Sie doch die Chance 
und starten Sie mit etwas Theaterge-
nuss in den Frühling in der Kultur
gießerei. 

Jakob Defèr

Letzte Aufführungen: 
21. / 22. / 23. April, 13. und 14. Mai, 
6./ 17. / 18. Juni in der Kultur
gießerei

„Der nackte Wahnsinn“ geht in die 
letzte Runde
Noch acht Aufführungen mit der ThaSch-Crew 
in der Kulturgießerei

Mathias Buchallik und Evi Erler in 
Aktion (vorn)
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1. Mai: Gemeinsam 
für Gerechtigkeit!

Gemeinde

24. Großes 
Schöneicher

MAIFEST
1. Mai

11-19 Uhr
Kleiner-Spreewald-Park 

(Berliner Straße)
Spiel, Spaß, Musik, Unterhaltung und 

viele Überraschungen für die ganze Familie

sehr wenig Parkplätze im Umfeld, 
bitte zu Fuß oder mit dem Fahrrad kommen

Liebe Schöneicherinnen, 
liebe Schöneicher,

der nächste bündnisgrüne Stammtisch 
ist am 26. April. Wir treffen uns, dieses 
Mal ohne Gast oder spezielles Thema, 
wie immer ab 19 Uhr im Café der Kulturgießerei, 
um uns zu aktuellen Themen auszutauschen, die 
Euch bewegen. 

Wir freuen uns auch über neue Gesichter! 

Katrin Neubert · Stefan Brandes
E-Mail: post@gruene-schoeneiche.de · Telefon: 030 22 39 00 39

„Erzähl doch mal von früher“, habe 
ich als Kind oft meine Oma gebe-
ten. Ich war neugierig, etwas über 
ihr Leben und ihren Wohnort zu 
erfahren. Heute sind es die Orts-
chronisten von Schöneiche, die für 
eine Publikation in der historischen 
Schriftenreihe „Schöneicher Hefte“ 
Seniorinnen und Senioren suchen, 
die bereit sind, über ihr Leben und 
ihre Erlebnisse in Schöneiche zu 
berichten. Sicher, wir wissen schon 
vieles über die Geschichte unseres 
Ortes. Aber allein Fakten und Doku-
mente machen Geschichte gerade 
für unsere Enkel und Urenkel nicht 
lebendig und spannend. Geschichte 
erschließt sich unweigerlich über 
Lebensgeschichten.
Wir würden uns deshalb sehr freuen, 
wenn Sie uns wichtige Ereignisse und 
persönliche Erlebnisse aus Ihrem 
Leben erzählen. Das kann die Kind-
heit, die Schulzeit, das Berufsleben, 
die Mitarbeit in Parteien oder Ver-
einen betreffen. Schön, aber keines-
wegs zwingend wäre es, wenn Sie 
vielleicht auch über „alte“ Fotos aus 
Ihrem Leben in Schöneiche verfügen.  
Sollten Sie Interesse an unserem 
Projekt haben, dann würde sich 

eines unserer sympathischen Mit-
glieder des Ortschronikfachbeirats 
mit Ihnen zu einem zwanglosen 
Gespräch treffen und anschließend 
das Gesagte zu Papier bringen. Sie 
können darauf vertrauen, dass nur 
das zur Veröffentlichung kommt, 
was Sie autorisieren. Gern können Sie 
aber auch selbst aufschreiben, was Sie 
uns zu sagen hätten. 
Über Ihre Bereitschaft, unser Pro-
jekt „Schöneicher über Schöneiche“ 
durch Ihre „Mitarbeit“ zu berei-
chern, bedankt sich der Orts
chronikfachbeirat schon jetzt ganz 
herzlich.
Da nicht jeder in Schöneiche diesen 
Text liest, würden wir uns freuen, 
wenn Sie gegebenenfalls eine Per-
son auf unsere Suche aufmerksam 
machen, von der Sie meinen, dass sie 
etwas zu sagen hätte. 
Dankbar sind wir im Übrigen immer 
für Dokumente zur Ortsgeschichte, 
die Sie uns im Original oder in Kopie 
zur Verfügung stellen.

Andreas Gängel
Ortschronikfachbeirat

Kontakt: Tel. 030-6492776 oder 
Mail ofb-schoeneiche@posteo.de 

Schöneicher über Schöneiche 
Neugierige Ortschronisten suchen erzähl
freudige Seniorinnen und Senioren

Wir wünschen Ihnen 
entspannte Osterfeiertage, 
viel Sonne und einen 
fleißigen Osterhasen.

Eine s/w-Anzeige in dieser Größe 
(30 mm hoch) kostet 57,12 Euro.

Telefon: 030-659 400 65
E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de
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(PM) Einen ausgesprochen inten-
siven Abend erlebten der Abgeord-
nete Philip Zeschmann und die 
Kandidatin für das Amt der Landrä-
tin, Melanie Sellin (beide BVB/Freie 
Wähler), mit Vertretern der Jugend-
beiräte der Gemeindevertretungen 
Schöneiche, Erkner, Grünheide und 
Woltersdorf. 
Zeschmann hatte in sein Wahlkreis-
büro in Woltersdorf eingeladen, um 
zu hören, mit welchen, auch überge-
ordneten Themen, sich die Jugend-
vertreter beschäftigen und mit 
welchen Problemen sie zu kämpfen 
haben. „Gerne nehme ich eure The-
men, Probleme und Anregungen in 
die Landtags- oder Kreistagsebene 
mit und setze mich dort für mög
liche Problemlösungen ein“ stellte 
er heraus.
Und der Themen wurden es viele: 
Standort- und Flächensuche für 
Beachvolleyballplätze und Skater
bahnen; viele Fragen rund um das 
Betreiben von Jugendclubs; der 
intensive Wunsch nach breiterer 
politischer Bildung an Schulen 
und an besserer Teilhabe in den 
Gemeindevertretungen.
Die Situation des Öffentlichen Ver-
kehrs in der Region auch und gerade 

das Schülerticket im ganzen Land-
kreis für alle Schülerinnen und 
Schüler und zu jeder Zeit, auch in 
den Ferien, genutzt werden kann. 
Außerdem muss der ÖPNV so auf-
gesetzt werden, dass on-demand-
Rufbusse eine Erreichbarkeit jedes 
Bauernhofs gewährleisten. Diese 
Problemfragen nehme ich unbe-
dingt – zum Teil erneut – in die 
Kreistagsarbeit mit.“
Ein weiteres Thema waren die Rad-
wegeverbindungen. Das unter Schü-
lern meistgenutzte Verkehrsmittel 
Fahrrad ist vielerorts geradezu 
gefährlich: Fahrradwege für zen-

für die Jugendlichen wurde ange-
sprochen, so die oft erforderlich 
werdenden Umwege sowie mehrfa-
che Umstiege als eine echte Behin-
derung zur Aktivität in Vereinen 
und Gremien. Besonders unzufrie-
denstellend ist aber, dass ab einem 
gewissen Zeitpunkt am Abend der 
Heimweg mit dem ÖPNV oft über-
haupt nicht mehr möglich ist. Hinzu 
kommt das Problem mit den Schü-
lertickets, die nicht im gesamten 
Landkreis und in allen Verkehrsmit-
teln Gültigkeit haben.
Ein Unding befindet Philip Zesch-
mann: „Es muss möglich sein, dass 

trale Strecken, die als Schul-, aber 
auch Arbeitswege genutzt werden 
fehlen entweder gänzlich; die vor-
handenen sind schlecht oder aber 
unbeleuchtet – auch die hochfre-
quentierten. „Ein spezielles Thema 
der Kreistagsebene. Auch das werde 
ich mit meiner Fraktion im Kreis-
tag gerne aufnehmen“ versicherte 
Zeschmann.
Zuletzt wurde über die bisherigen 
Ansätze und Möglichkeiten der Kin-
der- und Jugendbeteiligung in der 
Kommunalpolitik vor dem Hinter-
grund des noch ziemlich neuen § 18a 
der BgbKVerf gesprochen. In den 
Kommunen müsse mehr Einbin-
dung erfolgen und eine strukturierte 
Interessenvertretung für Kinder- 
und Jugendliche ermöglicht werden.
Der Abend stellte einen gegensei-
tigen Gewinn dar, wie sich beide 
Seiten bestätigten – „Für mich war 
es ein sehr interessanter und anre-
gender Austausch. Ich werde von 
den angesprochenen Themen ver-
suchen, so viel wie möglich in die 
jeweils passenden Gremien mitzu-
nehmen. Für die Zukunft würde ich 
mich über einen weiteren gegensei-
tigen Austausch mit euch freuen“, so 
Zeschmann abschließend.

Jugendbeiräte im Gespräch mit Politikern
Philip Zeschmann und Melanie Sellin von BVB / Freie Wähler hatten eingeladen

Jugendbeiräte und Melanie Sellin (3. v. l.) zu Gast im Büro von Philip Zeschmann 
in Woltersdorf 	 Foto: Büro Zeschmann

Sascha Gehm

        Einen Landrat für alle

               am ��. �pril w�hlen�

www.saschagehm.de

CDU Kreisverband Oder-Spree  c/o Sascha Gehm, 

Breite Straße 40, 15848 Beeskow
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Thomas Löb
Ihr Landratskandidat
für Oder-Spree

Ökologisch-
Demokratische 
Partei

Mensch und Natur vor Profi t!

www.oedp-brandenburg.de
info@oedp-oder-spree.de

„Eine 
Zukunft ist 
nur im Frieden,
im Einklang mit 
der Natur und 
sozialer 
Gerechtigkeit 
denkbar.“

Am

23.04.2023

ÖDP

wählen
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Wer schon mal einen der drei 
Standorte der Docemus Privat-
schulen zum jährlichen Campus-
tag besucht hat, kennt die beson-
dere Atmosphäre der großzügigen 
Anlagen, die moderne Ausstattung 
der Räume mit bodentiefen Fens-
tern und nicht zuletzt die schöne 
Lage im grünen Umland Berlins. 
Dies ist nicht nur für die Schülerin-
nen und Schüler von Gymnasium, 
Oberschule und Fachoberschule der 
ideale Lernort, auch für die Lehr-
kräfte ist der freie Träger deshalb 
ein attraktiver Arbeitgeber. 

Rund um das Arbeiten bei Doce-
mus dreht sich auch die neue Kam-
pagne des Unternehmens unter 
dem Slogan „Weil wir füreinander 
da sind“. „Denn Docemus steht 
für Gemeinschaft, für gute Bil-
dung, Zusammenhalt und gegen-
seitige Unterstützung“, sagt Peggy 
Umstaetter, Leiterin Marketing. 
„Wir möchten ganz gezielt all jene 
auf uns aufmerksam machen, die 
Spaß am Umgang mit jungen Men-
schen haben und deren Lebensweg 
wir ein Stück mitgestalten wollen 
und ihnen zeigen, wie Schule eben 
auch aussehen kann.“ Wie genau 

dabei durch einen oder mehrere 
Mentoren unterstützt. Ziel ist es, 
nach dem Durchlaufen der Fortbil-
dungen und mindestens einem Jahr 
Unterrichtspraxis die Genehmi-
gung zu einer unbefristeten Lehr
tätigkeit zu erhalten. 

„Interessierte können sich gern 
jederzeit auch initiativ bewerben 
und uns kontaktieren“, sagt Sandra 
Steinfurth, stellvertretende Direk-
torin am Campus Blumberg. „Wir 
legen Wert auf eine angenehme per-
sönliche Atmosphäre und die indi-
viduelle Entfaltung unserer Schü-
ler. Deshalb möchten wir natürlich 
auch, dass unsere Lehrkräfte gern 
hier arbeiten – neben der modernen 

Gemeinschaft bei den Docemus 
Privatschulen gerade für neue Lehr-
kräfte im oft aufregenden Schulall-
tag gelebt wird, zeigt einer der ins-
gesamt zwei neuen Filme auf dem 
Youtube-Kanal des Unternehmens: 
Neu-Lehrer Stuart Vyse wird an sei-
nem ersten Schultag herzlich emp-
fangen und von seiner Buddy Esther 
Mensing durch viele typische Situa-
tionen begleitet. 

Lehrer werden  
bei Docemus

Einen guten Überblick für alle Inte-
ressierten bietet der Karrierebereich 
der Unternehmenswebseite, der 
unter lehrerwerden.de zu erreichen 
ist. Dort gibt es einen umfassende-
ren Einblick in das interne Fortbil-
dungsprogramm für Quereinsteiger 
sowie die Möglichkeit, sich direkt 
für eine der angebotenen Online-
Informationsveranstaltung anzu-
melden oder bei Fragen Kontakt 
aufzunehmen. 
Quereinsteigende Lehrkräfte wer-
den bei den Docemus Privatschulen 
unterrichtsbegleitend im pädago-
gischen Seminar qualifiziert und 

Ausstattung mit Smartboards schät-
zen die Kollegen ebenso das umfas-
sende Gesundheitsmanagement mit 
zahlreichen Kursen und einem eige-
nen Fitnessbereich.“ Außerdem bie-
ten die Docemus Privatschulen eine 
betriebliche Altersvorsorge und 
die Übernahme von Kinderbetreu-
ungskosten sowie Kindkranktagen 
an. „Wir arbeiten täglich mit Kin-
dern und Jugendlichen und legen 
daher großen Wert auf Familien-
freundlichkeit und Vereinbarkeit“, 
so Sandra Steinfurth. 

Interessiert? 
Dann schauen Sie gern vorbei:
www.lehrerwerden.de
Youtube: @docemus

Gemeinsam durch den Schulalltag
Der (Quer-)Einstieg bei den Docemus Privatschulen

– Anzeige –

Lehrerwerden.de

MELANIE AUFENVENNE, CAMPUS NEU ZITTAU

        Weil Schule
   mehr ist als 
       Unterricht. 

WERDEn 
sie TEIL 
unseres
Teams
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Das Maison de Beauté von Jacque-
line Pottien an der Bölschestraße hat 
Grund zu feiern: Seit zehn Jahren 
kümmern sich die Profis um die Fri-
seurmeisterin und Kosmetikerin um 
die Schönheit vom Kopf bis zu den 
Füßen. Im alten Gründerzeithaus an 
der Ecke Drachholzstraße steht „Zeit 
für sich“ im Mittelpunkt. Bei einer 
kleinen oder längeren Auszeit wird 
frisiert, klassische Kosmetikbehand-
lungen angeboten und auch Hand 
und Füße kommen nicht zu kurz. 
Im Dachgeschoss hat Jacqueline 
Pottien ein gemütliches Reich, 
abseits des Trubels, geschaffen, in 
dem sie mit den exklusiven Produk-
ten von „La Biosthetique“, Frau und 
Mann, zusammen mit ihrem Team 
als kompetente Ansprechpartnerin-
nen für Kosmetikbehandlungen zur 

Verfügung steht. Die Produkte der 
Firma „La Biosthetique“ haben fein 
abgestimmte Inhaltsstoffe auf natür-
licher Basis, sind hochwirksam und 
werden ohne Tierversuche getestet. 
Jede Behandlung beinhaltet dabei 
ein Enzympeeling, eine Gesichts-
maske, eine Augenbrauenkorrektur 
und eine Gesichts-, Dekolleté- und 
Handmassage. Ihre Friedrichs
hagener „La Biosthetique“-Beauty-
fachleute stehen beratend zur Seite 
und stellen für Sie ein individuelles 
Treatment, abgestimmt auf Ihren 
Hauttyp, zusammen. 
Zum 10-jährigen Jubiläum gibt es 
drei 60-minütige Treatments 15% 
günstiger. Schauen Sie vorbei im Mai-
son de Beauté, lassen Sie sich beraten 
– und lassen Sie sich verwöhnen. 

POTTIEN – Maison de Beauté
Jacqueline Pottien
Bölschestraße 45 
12587 Berlin
Öffnungszeiten Kosmetik
Di.–Do. 9–18 Uhr
Öffnungszeiten Friseur
Di.–Fr. 9–18 Uhr und Sa. 9–13 Uhr
Tel. 030-81 800 775

10 Jahre Maison de Beauté – Ruhe und Zeit für sich 
– Anzeige –
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Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine Schwarz-Weiß-Anzeige 
in dieser Größe 
(50 mm hoch) 

kostet 47,60 Euro.
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„Die klingende Speisekarte“, so lau-
tet der Titel eines humorigen Liedes 
aus dem neuen Repertoire der Chor-
gemeinschaft Schöneiche 1909 e.V., 
die seit Oktober vorigen Jahres von 
Steffen Schreiner geleitet wird. In sei-
ner vitalen, temperamentvollen Art 
bringt er wesentliche Impulse und 
Anregungen für ein breit gefächertes 
Programm in unsere Chorgemein-
schaft ein. Dabei werden alle Genres 
der Musik berücksichtigt. Sein Wir-
ken zeigt auch schon Resonanzen 
beim Publikum, und somit konnten 
in letzter Zeit mehrere Interessen-
ten und Interessentinnen gewonnen 
werden.
Das aktuelle Repertoire umfasst 
Chorlieder von der Klassik bis zur 
Moderne. Im Vordergrund stehen 
neben musischen und anspruchsvol-
len vor allem schwungvolle Lieder, 

die auch mehrstimmig gesungen 
werden können. Unser diesjähriges 
Chorprobenwochenende in Herzberg 
im Landgasthof Simke Anfang März 
war für unsere Chorgemeinschaft 
eine sehr gelungene Vorbereitung für 
unsere nächsten Konzerte. Habt ihr 
Interesse, zukünftig gemeinsam mit 
uns zu singen, dann kommt einfach 
vorbei. Wir freuen uns auf euch!

Petra Grienitz

Probe: jeden Mittwoch,  
19-21.15 Uhr, Haus der Feuerwehr, 
Brandenburgische Str. 86

Konzerte: 
zum Musikfest am 6. Mai, 
zum Frühlingskonzert am 14. Mai, 
18 Uhr in der Schlosskirche, 
zum Heimatfest vom 9. bis 11. Juni

Chorgemeinschaft mit breit 
gefächertem Programm
Neue Mitglieder gern gesehen

Der Chor auf Landausflug in Herzberg bei Beeskow      	  Foto: privat

Fa. Dipl.-lng. Hans Joachim Heu

BRUNNENBAU · Zerti� ziert nach W120

· Erdwärmebohrungen
· Wasserhaltung
· lnstallationsarbeiten

15566 Schöneiche • Goethestraße 24
Telefon 030-649 29 88 • Mobil 0174-37 49 890 
Fax 030-649 55 32 • Mail ruediger.heu@gmail.com

Vermessungsbüro Junge
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin

im Land Brandenburg

Tel.: (030) 64 90 06 - 10
Fax: (030) 64 90 06 - 30
E-Mail: info@vermessung-junge.de
www.vermessung-junge.de

August-Borsig-Ring 39 · 15566 Schöneiche bei Berlin

Friedrichshagener Straße 43
15566 Schöneiche 
Telefon (030) 6 49 31 47
Funk (0171) 4 23 92 64
E-Mail trautwein-ghs-gmbh@arcor.de

• Wärmepumpen

• Klima / Lüftung

• alternative Heizsysteme

• Gebäudeenergieberatung

Da tut sich was auf der Branden-
burgischen Straße. Viele Nachbarn 
haben uns schon interessiert beob-
achtet, wie wir eingezogen sind. Ist 
das ein neues Geschäft? Nein! Kein 
Geschäft, sondern eine Begegnungs- 
und Beratungsstelle. 

Die ASP-Begleitung gGmbH ist ein 
anerkannter freier Träger der Kin-
der- und Jugendhilfe. Wir bieten 
Beratungen für Eltern und Sorge-
berechtigte von behinderten oder 
von Behinderung bedrohten Kin-
dern und Jugendlichen an. Dafür 
suchen wir engagierte Menschen, 
die mit uns gemeinsam ein Helfer-
netzwerk entstehen lassen, um den 
Kindern und den Eltern der Region 
eine Plattform der Begegnung und 
des Austauschs zu ermöglichen. Das 

Leben mit beeinträchtigten Kindern 
und Jugendlichen ist für viele Eltern 
eine enorme Herausforderung und 
kann die familiäre Situation belas-
ten. Wir beraten, unterstützen und 
begleiten Eltern bei Beantragung 
von Hilfeleistungen und bieten eine 
vertrauensvolle Basis, auf der sich 
Eltern untereinander austauschen 
können. Um dieses Angebot auf-
recht zu erhalten und auszubauen, 
suchen wir ehrenamtliche Personen 
und Kooperationspartner, die sich 
einbringen möchten. Sich zu enga-
gieren, ist auf verschiedenen Wegen 
möglich: Themen-Abende, Fachvor-
träge, freie Spielnachmittage, Mär-
chenstunde oder Hilfe bei der Orga-
nisation sind nur ein paar Beispiele. 
Eine starke Gemeinschaft geht nur 
gemeinsam und jeder Mensch, ob 
klein oder groß hat ein Recht auf 
uneingeschränkte Teilhabe am 
Leben. Mit dieser Überzeugung und 
in diesem Sinne: 

Anne-Kathrin Raupach
Geschäftsführerin 

Kontakt: a.raupach@asp-beglei-
tung.de oder direkt in der Branden-
burgischen Straße 149

Malwettbewerb: Liebe Kinder, 
macht mit bei unserem Malwett-
bewerb! Einsendeschluss ist der 
21. April. Nähere Infos auf unserer 
Homepage.

Gemeinsam für starke Kinder und Eltern 
Neue Begegnungs- und Beratungsstelle in der 
Brandenburgischen Straße eröffnet

Die Geschäftsführer Dirk Vogel und 
Anne-Kathrin Raupach sowie die 
Teamleiterin Mandy Schiebel (v. l.) 

                               Foto: ASP Begleitung gGmbH

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1–3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Tel. (030) 64 38 85 23 • Fax 03212-765 58 91 • 

www.kompoterra-schoeneiche.de
geöffnet: Montag–Freitag 7–18 Uhr, Samstag 9–12 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen

¨
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(el) Es gibt Open Stage für Musik. 
Warum gibt es Open Stage nicht 
auch für Kunst? Das hat sich 
Simona Blankenburg beim ersten 
Programmsalon im November in 
der Kulturgießerei  gefragt. Zehn 
Leute waren zusammengekommen, 
um nach neuen Ideen für Veran-
staltungen zu suchen. Simona Blan-
kenburgs Gedanken hinter ihrer 
Idee waren: Die Werke der Schön-
eicher Künstler kennt man. Es wäre 
schön, einmal etwas zu zeigen, was 
nicht bekannt ist. Damit hatte sie 
Dirk Jehmlich und Jürgen Metzner 
an ihrer Seite. Die drei starteten 
über die MOZ einen Aufruf an die 
Schöneicher, doch Kunstwerke ein-
zureichen, die sie zu Hause an ihren 
Wänden hängen haben. 28 Bilder 
aus 28 Haushalten kamen für ein 
Wochenende zusammen, von natu-
ralistisch bis abstrakt, Gemälde, 
Grafiken, Fotos, auch Plastiken. 

Der Schöneicher Ramiro Ameije-
ras, der aus Südamerika kommt, 
zeigte Musikinstrumente seines 
Herkunftslandes. „Alles ist Gegen-
wartskunst, und es ist kein Kitsch 
dabei“, freut sich Dirk Jehmlich. 
Besonders hebt er den „Mix von 
Arbeiten von Hobbykünstlern, eta-
blierten Künstlern und Bildern von 
Kindern“ hervor.

Open Stage für Kunstwerke
Bilder von Wohnzimmerwänden für einen Tag 
in der Kugi

Janine Blankenburg, deren Tochter Luna 
Marie, die im Kunstunterricht ein Bild 
von Gabriele Münter kopiert hat, sowie die 
Ideengeberin Simona Blankenburg (v. l).

Foto: Elke Lang

WWW.MUSEUMSPARK.DE
 

RÜDERSDORFER KULTURFRÜHLING 
9+10. April | ab 10 Uhr | Museumspark�
Ostern im Park, Eiersuchen und Saisoneröffnung
15. April | 19 Uhr | Kulturhaus�
Scottish Folk - Eilidh Shaw & Ross Martin
22. April | 20 Uhr | Kulturhaus�
100% Disco Ü40
23. April | 16 Uhr | Kulturhaus�
Lesung Andreas Ulrich: Die Kinder von der Fischerinsel
26. April | 18 Uhr | Kulturhaus�
Stummfilm für einen Freund - Musikalische Lesung mit Bernd Kebelmann
30. April | ab 16 Uhr | Museumspark�
Walpurgis-Fest Aktionen für Kids, Live-Musik und Tanz am Feuer in die Nacht
Museumspark · Heinitzstraße 9 | Kulturhaus · Kalkberger Platz 31
Tickets an der Kasse im Museumspark oder zzgl. Gebühren an allen 
bekannten VVK Stellen und online. 033638 799 797

SONNTAGSLESE 
IMMER UM 11 UHR

IM KULTURHAUS
16.4.|Carmen-Maja Antoni

14.5.|Peter Bause
4.6.|Jörg Hildebrandt

 

B O D Y  &  F A S H I O N

Wir wünschen unserer
Kundschaft ein sonniges 
und gesundes Osterfest.

Bölschestraße 91A
12587 Berlin-Friedrichshagen

Unsere Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10–19 Uhr

Samstag 10–15 Uhr

Telefon 030-64 09 40 32 
waeschehaus45@gmail.com

www.wäschehaus45.com

Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

tägl. ab 11 Uhr geöffnet, warme Küche von 11-21 Uhr 

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | ☏ 659 82 47
www.neu-helgoland.de

14.04. Renft
24.04. Tanztee mit dem  
 Duo Berlin Music
29.04. Tanztee mit dem  
 Duo Berlin Music
08.05. Tanztee mit dem  
 Duo Berlin Music
15.05. Tanztee mit dem  
 Duo Berlin Music Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

           lich Ihre Neu-Helgoländer  s

Zum Vormerken:
28.05. + 29.05.2023  
Pfingstkonzert 
mit dem Duo Berlin Music
Eintritt: 5,00 €
Beginn: 10.00 Uhr  
Ende: 14.00 Uhr
Tickets bitte vorab vor Ort 
erwerben.

AB SOFORT SUCHEN WIR WIEDER HELFENDE HÄNDE  
IM SERVICE: IN VOLLZEIT, TEILZEIT SOWIE AUSHILFEN!

(PM) Am 17. Februar füllte 
sich erneut der Saal der Kul-
turgießerei zur Woltersdorfer  
Jamsession. Musiker aus Schön- 
eiche und Woltersdorf brachten 
den Saal „zum Beben“.
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm begeisterte erneut mit 
„Ä – die Bänd änd fränds“, 
Propeller 54 um den Frontsän-
ger Propellermann Chris sowie 
eine Gesangsgruppe mit gospe-
lähnlichem, aber rock-popar-
tigem Charakter. Und vielen 
guten Musikern … 
Ein musikalischer Abend, der 
die Bar belebte, so gut wie alle 
tanzend bewegte und bis in die 
frühen Morgenstunden ging.

Woltersdorfer Jamsession 
in Schöneiche
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… fröhliche Ostern!
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Rückblick Germania 
Wintercup

Ein Highlight jeder Germanen-Sai-
son kehrte in diesem Winter end-
lich zurück. Der Germania Win-
tercup konnte endlich wieder ohne 
Einschränkungen stattfinden und 
erfreute sich bei den Kindern, Eltern 
und Großeltern großer Beliebtheit. 
Am Wochenende des 25./26. Feb-
ruar waren unsere D2-Junioren, 
E1-Junioren und E2-Junioren aktiv. 
Am spannendsten wurde es dann 
zum Abschluss am Sonntag, als  
unsere E1-Junioren den Germanen 
Wintercup beendeten. Wir haben 

Gut die Hälfte der Rück-
runden im Jugend-, Her-
ren- und Seniorenbereich 
ist bei Erscheinen dieser 
Zeilen bereits gespielt 
und eigentlich ist das 
Osterwochenende eine 
willkommene Pause für 
unsere Fußballer. Doch 
nicht in diesem Jahr. 
Zumindest für unsere 
Herren, denn am Oster-
samstag müssen sowohl 
unsere Brandenburg-
liga-Männer, als auch 
die zweite Herren in der 
Kreisoberliga und die dritte Her-
ren in der Kreisklasse ihre Sport-
tasche packen. Alle Teams holen 
Spiele aus der Hin- und Rück-
runde nach, die aufgrund der 
Witterung im Dezember und im 
März ausgefallen sind. Oder war-
tet sogar die ganz große Sensation 
auf das Brandenburgliga-Team? 
Sollte gegen den VfB Krieschow 
im Pokalviertelfinale der Coup 
geglückt sein (Ergebnis stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest), 
dann würde man aller Voraussicht 
nach am 8. April auf den FC Ener-
gie Cottbus im Halbfinale des Lan-
despokals treffen. 

Germania Feriencamp 
Nicht auf Fußball verzichten müs-
sen auch die Jung-Germanen und 
alle anderen Interessierten im Alter 
bis 12 Jahre. Denn in den Oster
ferien findet vom 11.4. bis 15.4. wie-
der das Germania Feriencamp statt. 
Täglich zwischen 8 und 16 Uhr 
erwarten die Jungs und Mädels viel 
Spaß rund um und mit dem Fuß-
ball. Für 110 € gibt es zusätzlich: ein 
T-Shirt mit eigenem Namen, täglich 
Mittagessen, Getränke und beglei-
tete Theorieeinheiten. Bei Interesse 
sollten sich Eltern schnellstmöglich 
bei Jörg Hillert im Vereinsheim 
oder unter 0174/3178876 melden.

in den vergangenen Jah-
ren viele Turniere gese-
hen, aber das war nichts 
für ein schwaches Herz. 
Das letzte Spiel entschied 
das Turnier. Da die Mär-
kischen Löwen, trotz 
vieler Chancen nicht 
über ein Remis hinaus-
kamen, gewannen unsere 
E1-Junioren das Turnier. 
Herzlichen Glückwunsch 
an das Team und ihre 
Trainer. Danach sah man 
viele Emotionen auf dem 
Spielfeld und der Tribüne 

(siehe Foto). Es war ein gelungener 
Abschluss unserer Turnierserie in 
diesem Winter.

Wir danken ganz herzlich allen 
Mannschaften, der Sparkasse Oder-
Spree, unseren Partnern Mischke-
Pokale und Wuthes Sportshop 
Stephan Wuthe, sowie unseren 
Schiedsrichtern für das sehr gute 
und faire Turnier. Wir freuen uns 
jetzt schon auf die Fortsetzung im 
Februar 2024.

Michael Fritz
SV Germania 90 Schöneiche

SV Germania 90 Schöneiche e.V. berichtet
Keine Pause an Ostern

(W10) verbesserte in einem starken 
800-m-Lauf ihre Bestzeit um fast 
10 s und sicherte sich so den 1. Platz 
und damit den Landesmeistertitel! 
Paula Sapiatz (W10) brauchte für 
ihren Erfolg weniger als 8 s. Mit nur 
7,83 s und damit einer deutlichen 

Weißenseer  
Hallensportfest
Am 3. März fand parallel zu den 
Brandenburgischen Hallenmeister-
schaften der jüngeren Athleten ein 
Hallensportfest für die etwas älteren 
Starter im Berliner Sportforum statt. 
Nicola Edel gewann mit neuen per-
sönlichen Bestleistungen im Weit-
sprung (5,40 m) und im 200 m (26,5 
s). Niklas Buckwitz siegte über 800 
m. Auf das Podium sprinteten zudem 
Maik Haller und Paul Haller (jeweils 
über 200 m und 400 m) mit tollen 
Leistungen zum Saisoneinstand.

Vorankündigung  
Familiensportfest
Am 17. Juni findet in Schöneiche 
ein Familiensportfest statt zu dem 
alle Sportinteressierten herzlich 
eingeladen sind. Schwerpunkt soll 
ein leichtathletischer Dreikampf für 
Jedermann sein. Die Disziplinen 
sind Kurzstreckensprint, Sprung und 
Wurf. Genauere Infos gibt es in den 
nächsten Ausgaben von Schöneiche 
KONKRET.

K.G.; G.L.; P.L.; A.B.

Hallenmeisterschaften  
in Potsdam
Zwei sensationelle Erfolge konn-
ten die IGL-Sportlerinnen bei den 
Brandenburgischen Hallenmeister
schaften erzielen: Mara Kostoff 

Steigerung ihrer bisherigen Bestleis-
tung (alt 8,13 s) wurde sie Landes-
meisterin über 50 m! Mara wurde 
über 50 m mit persönlicher Bestleis-
tung von 8,00 s Vierte! Einen schö-
nen Weitsprung-Wettkampf zeigte 
Antonia Sprenger, die mit 3,98 m 
den 7. Platz in der W12 erreichte. 
Tim Dransfeld (M13) wurde mit 
4,05 m Elfter. 
Herzlichen Glückwunsch an alle 4!

Gesamtwertung  
Seriencross
Der 4. und letzte Lauf der diesjäh-
rigen Cross-Serie wurde in Straus-
berg ausgetragen. 159 Starter gin-
gen bei frühlingshaftem Wetter an 
den Start. Einen Pokal für den Sieg 
der Serie erhielten: Mara Kostoff 
(wU12), Marit Büttner (wU14), 
Niklas Buckwitz (mU16), Alexander 
Braune (M40). 2. Plätze belegten: 
Ben Richter (mU10), Tim Dransfeld 
(mU14) und Finn Huber (mU16). 
3. Plätze errangen Lisa Weiz (wU12) 
und Luca Wahl (mU12).

Herzlichen Glückwunsch zu 
diesen tollen Leistungen!

Neues von den Leichtathleten der IGL Schöneiche

Zufriedene Gesichter nach dem erfolgreichen 
Wettkampf im Sportforum     Foto: Alexander Braune

Stolze Landesmeisterinnen Mara 
und Paula (v.l.)       Foto: Petra Lemnitz
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Die Schöneicher Volleyballfans 
konnten sich Mitte März über feh-
lende Spannung und „Value for 
Money“ nicht beklagen. Innerhalb 
einer Woche bekamen sie in der 
wiederum gut besuchten Lehrer-
Paul-Bester-Halle am 18. März das 
zweite Fünfsatzspiel geboten, dies-
mal aber mit dem aus ihrer Sicht 
falschen Ausgang. Nach dem wich-
tigen Erfolg vor Wochenfrist gegen 
den Tabellennachbarn FC Schüt-
torf  09 verlor ihre TSGL diesmal 
gegen den SV Warnemünde mit 2:3 
(25:27, 25:23, 13:25, 25:20, 8:15).
Dennoch dürfte wohl kaum einer 
der über 200 Zuschauer die Halle 
mit großem Frust verlassen haben. 
Denn ihre junge Mannschaft setzte 
trotz der knappen Niederlage die im 
Vorfeld angekündigte Wiedergut-
machung für die bisher schlechteste 
Saisonleistung aus dem Hinspiel 
in Rostock in die Tat um und holte 
gegen den klaren Favoriten von der 
Ostseeküste einen wichtigen Punkt 
im Kampf um den Klassenerhalt. 
Und dieser dürfte bei nach wie vor 
7 Punkten Vorsprung auf den ers-
ten Abstiegsplatz der 2. Bundesliga 
Nord bei drei noch ausstehenden 
Saisonspielen wieder ein großes 
Stück näher gerückt sein.

In den ersten beiden Sätzen liefer-
ten sich beide Kontrahenten einen 
Schlagabtausch auf Augenhöhe, für 
den die knappen Ergebnisse eine 
deutliche Sprache sprechen und in 
denen kaum ein Unterschied zwi-

die routinierten Gäste um ihren 
erfahrenen polnischen Spielmacher 
Marcin Kapusniak eiskalt aus. Sie 
spielten die TSGL beim klaren 25:13 
förmlich an die Wand, obwohl zum 
Ende hin bei einigen guten Aktio-
nen auf Seiten der Gastgeber wie-
der etwas Hoffnung in der Halle 
aufkeimte, dass dies im anschlie-
ßenden vierten Satz nicht so weiter-
geht. Und tatsächlich war es danach 
plötzlich wieder ein anderes Spiel.

Die Schöneicher erzwangen, ange-
trieben von ihren lautstarken Fans, 
mit einem überzeugenden 25:20 
den entscheidenden fünften Satz, 
in dem sie ihr Pulver dann jedoch 
offensichtlich endgültig verschos-
sen hatten und relativ klar mit 8:15 
unterlagen. Der eine hart erkämpfte 

schen dem etablierten Zweitligisten 
und Tabellenfünften und uner-
fahrenen Aufsteiger auszumachen 
war. Beide sicherten sich jeweils 
mit etwas Glück einen Durchgang 
in der Crunchtime und so begann 
das Match nach bereits über einer 
Stunde Spielzeit quasi von vorn. 
Leider verletzte sich der bis dahin 
gut aufgelegte Schöneicher Zuspie-
ler Ole Irrmisch zu Beginn des drit-
ten Satzes an der Hand und musste 
durch Lennart Salabarria ersetzt 
werden.
Es dauerte danach eine Weile, bis 
die Hausherren diese erzwungene 
Umstellung in ihrer Aufstellung 
verkraftet hatten. Und dies nutzen 

Punkt bekam dann aber noch 
seine zusätzliche Bedeutung, da 
der Abstand auf den Tabellenkeller 
trotz des gleichzeitigen Punktge-
winns des VV Humann Essen in 
Bocholt gleich blieb. Nach dem vor-
letzten Auswärtsspiel am 1. April 
beim Mitaufsteiger in Münster 
steht am 15. April das letzte Heim-
spiel und brandenburgische Derby 
gegen den SV Lindow-Gransee 
an, welches – hoffentlich dann mit 
dem endgültigen Klassenerhalt im 
Rücken – noch einmal zu einem 
echten Volleyballfest in Schöneiche 
werden könnte.

Alle weiteren aktuellen Informa­
tionen rund um den Schöneicher 
Volleyball finden Sie unter
www.eastvolleys.com.

Wiedergutmachung trotz knapper Niederlage
Schöneicher Zweitliga-Volleyballer verlieren gegen den SV Warnemünde

Bei der TSGL 
kann drei 
Spieltage vor 
Saisonende 
fast schon der 
Klassenerhalt 
in der 2. Bun­
desliga gefeiert 
werden.

Foto: Anja Müller

Thomas Kietzke

Montag 19-20 Uhr
Mittwoch 18-20 Uhr

www.huk.de/vm/t.kietzke
E-Mail: kietzke@hukvm.de

Friedensaue 12
15566 Schöneiche

Ich wünsche Ihnen schöne Ostertage
und wenn Sie 45 Euro* finden wollen, 
dann vielleicht auch durch einen Vergleich 
Ihrer Versicherungen mit denen der HUK? 

Wir sind preisgünstig! 
Machen Sie einen Termin!

*  Ich wette, bei drei Versicherungen 
im Vergleich bin ich 45 Euro günstiger!

Ihrer Versicherungen mit denen der HUK? 

*  Ich wette, bei drei Versicherungen 

1985        ◆ 38 JAHRE ◆ 2023
Rainer Nuss

Rechtsanwalt
  Straßenverkehrsrecht  

(Unfallschadensregulierung, Bußgeld- und Strafverfahren)
 Strafverteidigung (Jugendliche und Erwachsene)
  Erbrecht (Nachlassplanung, Erbauseinandersetzung, Pflichtteil)
  Immobilienrecht (Vertragsgestaltung, Vermietung,  

Öffentliches Baurecht, Kommunalabgabenrecht)
 Arbeitsrecht (Verträge, Kündigung, Haftung)
Termine nach Vereinbarung / Hausbesuche bei Bedarf

Akazienstraße 23, 15566 Schöneiche
Tel. (030) 6 49 30 28 · Fax (030) 64 38 94 27
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Natürlich ist Ostern auch ein Früh-
lingsfest und in unseren Kirchen 
sehen wir froh dem neuen Wach-
sen zu. Allerdings hat das hier eine 
andere Dimension und Bedeutung. 
Gefeiert wird in den Kirchen zu 
Ostern die Auferweckung Jesu 
Christi von den Toten und damit 
gleichzeitig die Hoffnung und 
Zuversicht, dass Gott auch für uns 
nach dem Tod ein neues und ande-
res Leben bereithält. So etwas ist 
kaum zu fassen und zu beweisen 
schon gar nicht. Es ist aber wahr 
und zu glauben.

Der christliche Glaube ist jedenfalls 
zu Ostern entstanden. Die Jünger 
und Freunde Jesu begegnen nach 
dessen Tod dem Auferstandenen 
und bezeugen das. Diese Menschen 
hatten eine schlimme Zeit hinter 
sich. Sie mussten miterleben, dass 
Jesus wie ein Verbrecher behandelt 
und ans Kreuz geschlagen wurde. 
Er starb am Kreuz und wurde in 
ein Grab gelegt. Trotzdem nehmen 
sie wahr, dass Jesus auch nach sei-
nem Tod bei ihnen ist und glauben 
seinem Versprechen, dass er auch 
künftig bei ihnen sein wird.

Noch warten wir auf das neue Leben 
in unserer Welt, auf das Werden und 
Wachsen neu erwachenden Lebens. 
So können wir Ostern mit Freude 
das uralte Lied singen: „Christ ist 
erstanden von der Marter alle, des 
solln wir alle froh sein, Christ will 
unser Trost sein. Kyrieleis.“

Ein zentrales Ritual in den christ-
lichen Kirchen ist die gemeinsame 

Feier des Heiligen Abendmahls. Am 
Abend vor Karfreitag, dem Tag der 
Gefangennahme und der Kreuzi-
gung Jesu, feierte dieser mit seinen 
Jüngern das Pessachmahl.  Pessach 
ist ein wichtiges jüdisches Fest, das 
die Freude und den Dank für die 
Befreiung der Israeliten aus der 
Sklaverei in Ägypten zum Ausdruck 
bringt. Nachgefragt und daran 
erinnert wird bei diesem Fest auch 
immer wieder, welchen Bedrückun-
gen die Israeliten in Ägypten ausge-
setzt waren und wie der Auszug des 
Volkes mit Gottes Unterstützung 
überhaupt geschehen konnte.

Dieses Mahl feierte Jesus zusam-
men mit seinen Jüngern und dabei 
verzehrten sie gemeinsam das 
Pessachlamm. In der Bibel lesen 
wir, dass Jesus bei diesem Essen 
Brot nahm, dankte, es brach und 
sprach: „Nehmet, esset, das ist 
mein Leib.“ Danach nahm er den 
Kelch, dankte und sprach: „Trinket 
alle daraus, das ist mein Blut.“ Das 
sind die Einsetzungsworte für das 
Abendmahl, wie es in christlichen 
Kirchen gefeiert wird.

Sowohl das jüdische Pessach als 
auch unser christliches Abend-
mahl unterliegen Veränderungen 
durch persönliche Erfahrungen und 
Geschehnisse von heute. Es bleibt 
aber der Dank an Gott und Jesus 
Christus für seine Liebe zu den 
Menschen, seinen Zuspruch und die 
Hoffnung, dass Unterdrücker nicht 
das letzte Wort haben dürfen.

Klaus Guttkowski

Ostern bedeutet neues Leben
Jesu Abendmahl ist Vermächtnis für immer

Kirche

Aktuelle Hinweise für Rüdersdorf, 
Schöneiche, Herzfelde unter: 

www.pfarreiheiligefamilieruedersdorf.org

Kontakt zur Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöneiche

Gemeindebüro: Dorfaue 6, 
dienstags und mittwochs 9-13 Uhr
Tel.: (030) 649 51 35
Friedhofsverwaltung:  
Ev. Friedhofsverband Berlin Süd-Ost 
Tel.: (030) 56 58 38 83

Schöneiche
Kirche „Mariä Unbefleckte 
Empfängnis“
Friedrichshagener Straße 67
(Zugang über Friedrich-Ebert- 
bzw. Krummenseestraße)
Hl. Messe an Sonntagen	 11.00 Uhr
Hl. Messe an Werktagen	
Jeden 2. Donnerstag im Monat	 9.00 Uhr
02.04. Palmsonntag	
Hl. Messe (mit Prozession)	 11.00 Uhr
07.04. Karfreitag
Feier vom Leiden und Sterben des Herrn 	
15.00 Uhr
09.04. Ostersonntag
Hl. Messe mit Taufe 	 11.00 Uhr 
10.04. Ostermontag
Hl. Messe, 	 11.00 Uhr
anschl. Ostereiersuchen

Rüdersdorf
Kirche „Heilige Familie“
Ernst-Thälmann-Straße 73
Hl. Messe jeweils am Samstag 
als Vorabendmesse	 18.00 Uhr
Zuvor ab 17.30 Uhr Beichtgelegenheit
01.04. Palmsonntag Vorabend
Hl. Messe (mit Prozession)	 18.00 Uhr
06.04. Gründonnerstag
Messe vom letzten Abendmahl 
anschl. Ölbergstunde	 19.00 Uhr 
09.04. Ostersonntag
Feier der Osternacht	 5.00 Uhr
anschl. Osterfrühstück

Herzfelde
Kirche „Maria Hilf“
Rüdersdorfer Straße 3
Hl. Messe an Werktagen	
jeweils Dienstag	 9.00 Uhr

Ansprechpartner / Erreichbarkeit

Katholische Kirchengemeinde
Pfarrei St. Jakobus Berlin • Umland Ost
Elbestraße 46/47, 15370 Petershagen
Pfarrbüro Tel.: (03 34 39) 12 87 71
Sprechzeit: Jeden Donnerstag 9-16 Uhr
Gemeindebüro Rüdersdorf 
Tel.: (03 36 38) 22 62
Sprechzeit: Jeden dritten Donnerstag des 
Monats 10-14 Uhr
E-Mail: pfarrbuero@st-jakobus-berlin.de
Pfarrvikar: Hansjörg Blattner
E-Mail: 
Hansjoerg.Blattner@erzbistumberlin.de
Gemeindereferent: Klemens Stachowiak
E-Mail: gemeindereferent@st-hubertus-
petershagen.de

Evangelische 
Kirche
Gottesdienste

Katholische Kirche
Gottesdienste

02.04.	 Palmarum
	� 10.00 Uhr Taborkirche Wil-

helmshagen, Pfrn. C. Scheufele 
mit Kantorei

06.04.	� Gründonnerstag – Gottesdienst 
mit Tischabendmahl und 
gemeinsamem Abendessen

	� 18.00 Uhr Kapelle Fichtenau
	� Pfrn. K. Lütke
07.04.	 Karfreitag
	� Gottesdienst mit 
	� Heiligem Abendmahl
	� 10.15 Uhr Kapelle Fichtenau
	� Pfrn. K. Lütke
09.04.	 Ostersonntag
	� 08.00 Uhr Dorfkirche 
	� Pfrn. K. Lütke, Katechet 
	� M. Liebelt u. a.
	� 09.00 Uhr, Kindergarten 
	� „Die Orgelpfeifen“ – 
	� Osterfrühstück
16.04.	 Quasimodogeniti
	� 10.15 Uhr Kapelle Fichtenau
	� Prädikantin N. Küchler
	� 10.40 Uhr Theresienheim
	� Pfrn. A. Schumann
	� (nur für die Heimbewohner)
23.04.	 Misericordias Domini
	� Familiengottesdienst
	� 10.15 Uhr Kapelle Fichtenau
	� Katechet M. Liebelt   
30.04.	 Jubilate
	�� 10.15 Uhr Dorfkirche Münche-

hofe, Pfrn. K. Lütke

Weitere Informationen und andere 
Angebote in unserer Nähe finden 
Sie auf unserer Homepage: www. 
kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de

Veranstaltungen

Konzert für Orgel und Fagott
Ostermontag, 10.4., 17.00 Uhr

Dorfkirche Münchehofe
KMD L. Graap und 
Hr. Blauth

Ökumenischer Gesprächskreis
Mo., 24.4., 19.30 Uhr, Kap. Fichtenau

Vormittagstee 
Jeden Mittwoch 10 Uhr im 
Evangelischen Kindergarten

Nachdenken über biblische Themen 
Mi., 26.4., 19.30 Uhr, mit Pfrn. A. 
Schumann, Platanenstraße 30 a

Frühjahrsputz
Sa., 1.4., 10.00 Uhr
Kapelle Fichtenau und Dorfkirche

Abendmahl, Lucas Cranach, Altartafel in der ev. Stadtkirche Wittenberg. 
Foto: Wikimedia
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Für die Gartensaison 2023 plant die 
Schöneicher IG Waldgartenfest wie-
der Offene Gärten zu veranstalten. 
Erstmalig 2018 hatten Gartenbe-
sitzer aus dem Ort ihre Gartentore 
geöffnet, um mit anderen Gärtnern 
und Gärtnerinnen ins Gespräch zu 
kommen, Erfahrungen auszutau-
schen und sich gegenseitig kreativ zu 
inspirieren. Es ging und geht dabei 
nicht darum, gestylte, unkrautfreie 
Gärten mit seltenen Gewächsen zu 
präsentieren. Vielmehr zeigen die 
offenen Gärten Vielfalt und wie 

unterschiedlich Gärten gestaltet 
und genutzt werden können.
Selbstversorgergärten mit alten 
Obst- und Gemüsesorten waren 
in den vergangenen Jahren ebenso 
dabei wie schattige Waldgärten mit 
altem Baumbestand, Ziergärten mit 
Skulpturen und naturnahe Gär-
ten mit Totholzhaufen und hoher 
Artenvielfalt. Auch Institutionen, 
wie Heimathäuser, Schulen, Pfarr-
häuser, sind herzlich eingeladen, 
sich zu beteiligen.
Auch Gärtnerinnen und Gärtner 
aus Erkner und Woltersdorf haben 
sich gemeldet, um teilzunehmen, 
und so werden wir in diesem Som-
mer auch aus diesen Orten Gärten 
dabei haben. Weitere Teilnehmer 
sind herzlich willkommen, die 
an einem oder beiden Tagen zum 
Besuch einladen.

Offenen Gärten: 17. und 18. Juni, 
Anmeldung bis spätestens Ende April  
bei sybilla@waldgartenfest.de, 
Telefon 0163 4298862, 
Infos unter www.waldgartenfest.de 
und www.waldgartenfest.de

Anna Kruse

Vielfalt hinter weit geöffneten Toren
Die IG Waldgartenfest lädt zum Mitmachen ein

Kathrin in ihrem Vorgarten       Foto: privat

Vermischtes / Anzeigen

CATHOLY
B E S T A T T U N G E N

begleitend an Ihrer Seite

Telefon: 0 33 62 / 2 05 82
Friedrichstr. 37, 15537 Erkner

Telefon: 03 36 38 / 67 000
Waldstr. 36, 15562 Rüdersdorf

 Hausbesuche

 Vorsorge-

 gespräche

 Beratungen

 kostenlos und 

 unverbindlich

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

Tel. (030) 64 95 85 15 • Tag- und Nachtdienst
Brandenburgische Straße 78, 15566 Schöneiche

D. Schulz Ihr zuverlässiger Partner in schwerer Stunde

• individuelle Beratung
• Hausbesuch möglich
• Bestattungsvorsorge

•  Erledigung aller Formalitäten
• Überführungen im In- und Ausland
• transparente Kostenstruktur

BESTATTUNGENBESTATTUNGEN

Tel. (030) 64 95 85 15 • Tag- und Nachtdienst
Brandenburgische Straße 78, 15566 Schöneiche

D. Schulz 
• individuelle Beratung
• Hausbesuch möglich
• Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGENBESTATTUNGEN

Mit der Premiere der Musiktheater
produktion von The Metafiction 
Cabaret „ALICE – Ein Punkquar-
tett“ belebt das Schlossplatztheater 
einen Saal in einem legendären Ort, 
dem ABC in Hirschgarten, neu. The 
Metafiction Cabaret bearbeitet den 
Klassiker von Lewis Carroll für die 
Bühne, schreibt eigens dafür Songs 
und entführt die Zuschauer in eine 
phantastische Welt, deren Bewohner 
Alice in Bedrängnis bringen und 
existentielle Fragen stellen. Es ent-
steht eine musikalische, poetische, 
schrille und unheimliche Traumwelt 
– ganz entsprechend dem Motto der 
Band, „Punk küsst Zirkuspferd“. 
Fest im Bewusstsein eingegraben 

durch Disney-Vertrickung und 
niedliche Buchausgaben, scheint 
die Geschichte von Alice im Wun-
derland für kleine Kinder gemacht 
zu sein. Mitnichten! Virginia Woolf 
meint sogar, „Alice im Wunder-
land“ wäre gar nichts für Kinder, 
sondern ein Buch, in dem „wir 
Kinder werden“. 

Birgit Grimm 
Theaterleitung  

Premiere: Freitag, 21. April, 19 Uhr 
im ABC, Hirschgartenstraße 14, 
12555 Berlin 
Weitere Spieltermine:  
22.-30. April und 12.-14. Mai, 
freitags bis sonntags, 19 Uhr

Premiere des Schlossplatztheaters 
„ALICE – Ein Punkquartet“ im ABC Hirschgarten 
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Steht an den Briefkästen „Bitte keine 
Werbung“ respektieren das natürlich 
die Zeitungszusteller. 
Trotzdem möchten oftmals diejenigen, 
deren Briefkästen mit diesem 
Werbeverbot beschriftet sind, 
Schöneiche KONKRET erhalten.

Dafür haben wir u.a. an folgenden 
Orten in Schöneiche Auslegepunkte 
eingerichtet:
• Tamoil Tankstelle, Kalkberger Straße
• Netto, Hohes Feld 1	
• Zeitungsladen, Kalkberger Straße 10 
• �Storchen-Apotheke bei Netto,  

Hohes Feld 1
• ALDI, Woltersdorfer Straße 1
• Gemeinde Schöneiche, Dorfaue 1
• �Apotheke Altes Kino,  

Brandenburgische Straße 76
• NP Discount, Friedrich-Ebert-Straße 3
• Bäckerei Petersik, Goethestraße 19
• �Back Café Schone Ike,  

Geschwister-Scholl-Straße 35

Einkaufzentrum  
Brandenburgische Straße
• Adler-Apotheke
• Augenoptik Meyer
• Lotto-Laden • Post
• Café Carlotta / EDEKA
• Café am Markt / Hennig’s Bäckerei

  In eigener Sache 

Auslegepunkte 
Unsere Zeitung für alle

Die aktuelle Situation auf dem 
Arzneimittelmarkt ist besorgnis-
erregend. Lieferengpässe von Medi-
kamenten sind mittlerweile keine 
Seltenheit mehr und sorgen bei vie-
len Bürgern für Unsicherheit und 
Sorge. Wir möchten Ihnen daher 
einige wichtige Informationen mit-
teilen und auch um Ihre Unterstüt-
zung und Ihr Verständnis bitten.
Die Gründe für Lieferprobleme von 
Medikamenten sind vielfältig. Eine 
wichtige Rolle spielen dabei die Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie 
auf die globale Lieferkette. Die Pro-
duktion von Arzneimitteln ist in 
vielen Ländern durch die Pandemie 
beeinträchtigt, was zu einem Man-
gel an bestimmten Medikamenten 
führt. Auch Engpässe bei den Roh-
stoffen, Lieferprobleme durch Trans-
porte und Zollverzögerungen sind 
Faktoren, die zu Lieferproblemen 
beitragen können.
In der Apotheke setzen wir alles 
daran, Ihnen trotz dieser Herausfor-
derungen eine bestmögliche Versor-
gung zu gewährleisten. Wir suchen 
aktiv nach alternativen Lösungen 
und arbeiten eng mit unseren Lie-
feranten zusammen, um die Ver-
sorgungslücken zu schließen. Dabei 
sind wir aber auch auf Ihre Unter-
stützung angewiesen.
Wir bitten Sie daher um Verständ-
nis, wenn es zu Verzögerungen bei 

der Lieferung von Medikamenten 
kommt. Wir tun unser Bestes, um 
Sie zu versorgen, können aber nicht 
immer garantieren, dass wir jedes 
Medikament verfügbar haben. Wir 
bitten Sie daher um Geduld und 
auch um eine frühzeitige Bestellung, 
damit wir gegebenenfalls alternative 
Lösungen finden können.
Wir wissen, dass Lieferprobleme von 
Medikamenten für Sie als Patienten 
eine hohe Belastung darstellen kön-
nen und wir versichern Ihnen, dass 
wir alles in unserer Macht Stehende 
tun, um die Situation zu verbessern. 
Die Mitarbeiter der Apotheke arbei-
ten hart und unter großem Druck, 
um Ihnen eine bestmögliche Versor-
gung zu gewährleisten. Wir bitten 
Sie daher, uns gegenüber mit Empa-
thie und Verständnis zu begegnen 
und auch im Umgang mit anderen 
Patienten Rücksicht zu nehmen.
Gemeinsam können wir diese Her-
ausforderungen bewältigen oder 
zumindest oftmals lindern. Wir set-
zen auf eine offene Kommunikation 
und einen respektvollen Umgang 
miteinander. Wir sind uns sicher, 
dass wir mit Ihrer Unterstützung 
auch in Zukunft die bestmögliche 
Versorgung gewährleisten können.
Herzlichen Dank für Ihre Unter
stützung.

Ihre Rathaus-Apotheke,  
Friedrichshagen

Lieferprobleme von Medikamenten: 
Ein globales Problem

– Anzeige –

Bölschestraße 118
12587 Berlin-Friedrichshagen
Telefon: 030-645 72 76

Wir wünschen Ihnen 
eine gesunde 
Osterzeit !

GLANZ und DURCHBLICK
für alle Ihre Fenster
… auch von Wintergärten 
      und Terrassendächern!
Wir reinigen umweltfreundlich im Osmoseverfahren!

Meisterbetrieb Fred Marquardt
Gundlach Facility Management & Dienstleistungen
Dorfaue 30 A, 15566 Schöneiche
Telefon: 030-65 88 08 71 · Funk: 0177-23 21 577
E-Mail: gundlach-facility@web.de · www.gundlach-facility.de

NEU:  Terrassen- und Fassadenreinigung 
 Entfernung von Algen-, Grünbelag und Flechten

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990
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RohRReinigungsseRvice
notdienst: 0171-729 15 15

Fa. Strauß · Buchhorster Str. 40 · 15537 Erkner
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In Notfällen: 
Regional-Leitstelle Oderland: 
kostenlose Nr.: 0335-1 92 22

kostenpflichtig: 0335-565 37 37

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rüdersdorf-Schöneiche-Woltersdorf

Den Namen und die Telefonnum-
mer des jeweiligen Bereitschafts-
arztes erfahren Sie unter:
01805-582 223 810
Dienstzeiten: Mo., Di., Do. 19-7 Uhr
Mi. & Fr. 13-7 Uhr, Sa. & So. 7-7 Uhr

Kinder- und Jugend-
ärztlicher Notdienst

Bitte diese kostenlose Service-Nummer 
ohne Vorwahl anrufen und Sie werden 
direkt mit dem diensthabenden Arzt 

verbunden: 

116 117

Apotheken-Notdienstplan Alle Infos: www.lakbb.de

31.03.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

01.04.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

02.04.: Fortuna Apotheke 033434 70235  
	 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

03.04.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
	 OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

04.04.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

05.04.: Linden-Apotheke 033638 / 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

06.04.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

07.04.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

08.04.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53   
	 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche 

09.04.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

10.04.: Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60   
	 Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

11.04.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche 

12.04.: Kranich-Apotheke 030 / 998 35 53   
	 OT Hönow, Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

13.04.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

14.04.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

15.04.: Fortuna Apotheke 033434 70235   
	 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

16.04.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520   
	 OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

17.04.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

18.04.: Linden-Apotheke 033638 / 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

19.04.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

20.04.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

21.04.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53   
	 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche 

22.04.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

23.04.: Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60   
	 Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

24.04.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche 

25.04.: Kranich-Apotheke 030 / 998 35 53   
	 OT Hönow, Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

26.04.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

27.04.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

28.04.: Fortuna Apotheke 033434 70235   
	 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

29.04.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520   
	 OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

30.04.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

01.05.: Linden-Apotheke 033638 / 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

02.05.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche 

03.05.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

04.05.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53  
	 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche 

05.05.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

Schw. Ute Scheibner

Hauskrankenpflege
Stockholmer Str. 68 - 15566 Schöneiche

www.abendstern-gbr.de
Tel.: 030 / 649 25 10

Funk: 0171 / 571 37 87
Fax: 030 / 64 38 88 57

Viele weitere Artikel im Angebot

€ 4,48

€ 0,98

€ 3,98

€ 1,98

€ 3,48

€ 2,48

€ 2,48

*verglichen mit dem UVP eines Markenpräparates

bis zu 82%

Tel: 030-6455281 | Fax: 030-64197854
Bölschestr. 59 | 12587 Berlin

Kosmetik & Podologie
Inhaberin: Olga Schlothauer

Apparative Kosmetik, Podologie, Maniküre

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Hohes Feld 1
15566 Schöneiche
Tel. 030-64 90 36 13

Zahnschmerzen 
außerhalb der 
Praxisöffnungszeiten?
Patienten, die aufgrund eines Notfalls 
außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines 
Zahnarztes benötigen, finden hier 
die nächstgelegene Praxis, die einen 
Bereitschaftsdienst anbietet. 

Den aktuellen Bereitschaftsdienst 
finden Sie im Internet auf
www.kzvlb.de/bereitschaftsdienst

Tierärztlicher Dienstplan
(Bitte telefonisch anmelden)

1./2.4. Dr. Röschke
 Tel. 0176 / 96 03 75 32
7./8.4. Dr. Wedell
 Tel. 0160 / 678 59 06
9./10.4. TÄ Glodde
 Tel. 0171 / 36 48 556
15./16.4. TÄ Benter
 Tel. 0170 / 929 11 16
22./23.4. Dr. Bonin
 Tel. 0173 / 706 25 98
29./30.4. TA Fritz
 Tel. 0175 / 207 95 61
1.5. TA Fritz
 Tel. 0175 / 207 95 61
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werden als Erinnerung an sie und 
an die Schrecken des Krieges“, so 
die alte Dame. „Die Vorbeigehen-
den sollen sich Gedanken machen.“  
Seitdem stellten Esra Artuk und 
Ingeborg König regelmäßig Blumen
schalen an das Grabkreuz.
Claudia Buchallik vom Grätzhof 
aber organisierte mit ihren vielen 
Kontakten sofort eine Restaurie-
rung. „Alle waren sehr wohlwol-
lend und kooperativ“, freut sich 
diese. Insgesamt 25 Leute seien an 
der Gestaltung der Gedenkstätte 
unmittelbar beteiligt gewesen und 
das Material allein durch Sponse-
ring aufgebracht worden. Es ent-
stand die Idee, für jedes einzelne 
Kind, auch für das, welches auf 
dem Friedhof Dorfaue beigesetzt 
worden war, eine Keramikplatte 
aufzustellen. Die Lehrerin Susanne 

Schulze gewann elf Schülerinnen 
des Gymnasiums Erkner für dieses 
Projekt. Das bestand nicht nur im 
Gestalten der Platten, sondern auch 
in der Recherche zum Tod dieser 
Gymnasiasten von 1944. Dabei hal-
fen ihnen vor allem Frank Retzlaff 
vom Heimatverein Erkner, Gerlinde 
Krause vom Heimatverein Schön-
eiche und der Ortschronikfachbei-
rat Schöneiche. 
Die feierliche Einweihung der neu 
gestalteten Gedenkstätte an Opfer 
eines Krieges fand am 8. März, 
11 Uhr mit rund 70 Schöneichern 
auf dem Waldfriedhof Schöneiche 
statt. Christof Rose spielte ein 
Musikstück, zur Begrüßung spra-
chen Ingeborg König und Claudia 
Buchallik, und Schüler des Gymna-
siums „Carl Bechstein“ Erkner lasen 
Zeitzeugentexte.

Gegenwärtige Geschichte

Schülerinnen des Gymnasiums Erkner 
lasen Zeitzeugenberichte

(el) Es war der 8. März 1944, als acht 
Schöneicher Schüler im Alter von 10 
bis 14 Jahren in Erkner ums Leben 
kamen. Am 13. März 1944 schreibt 
die Zeitzeugin Else Jammermann 
an ihre Tochter Thea, dass sie sich 
Erkner angesehen habe, „weil ich 
nicht glauben wollte, dass in drei 
Minuten Bombenabwurf Erkner 

eine Ruinenstadt sein sollte … Fast 
tausend Tote sollen es sein“. Ihr Brief 
ist in der Schöneicher Chronik von 
2000 abgedruckt. Die acht Jungen 
waren zu der Zeit in Erkner, wo sie 
auf das Gymnasium gingen. Beige-
setzt wurden sieben von ihnen am 
14. März 1944 in einer Reihe auf 
dem Waldfriedhof, einer auf dem 
Friedhof an der Dorfaue. Die Grä-
ber auf dem Friedhof der evange-
lischen Gemeinde, der heute vom 
Evangelischen Friedhofsverband 
Süd-Ost verwaltet wird, blieben 
über die Zeit erhalten, obwohl die 
„Nutzungsrechte“ abgelaufen sind. 
Seit etwa zwanzig Jahren kümmerte 
sich der Schöneicher Heimatverein 
um ihre Pflege, und der Tischler 
René Lütke fertigte ein Holzkreuz 
mit den Namen an. Ingeborg König 
ist oft hier, ihr Ehemann Horst und 
ihr Sohn Eckhard liegen hier begra-
ben. Die Kindergräber, von denen 
nur eines, das von dem 12-jährigen 
Klaus Zimmermann, noch eine 
Einfassung hatte, waren der nun 
90-Jährigen schon lange aufgefallen, 
aber die verwitterte Inschrift konnte 
sie nicht entziffern. Als Esra Artuk, 
ihr Nachbarskind, sie ihr vor einem 
Jahr vorlas, waren beide sehr betrof-
fen, Esra, weil sie feststellte: Die sind 
ja in dem Alter gewesen wie ich jetzt. 
Ingeborg König, 1934 geboren, weil 
sie 1944 im gleichen Alter wie die 
hier bestatteten Kinder war. „Diese 
Kinder hier hatten keine Chance. 
Das soll wieder sichtbar gemacht 

Ingeborg König, Esra Artuk und 
Christof Rose  (v.r.)

Rund 70 Schöneicher waren bei der feierlichen Einweihung der Gedenkstätte 
anwesend.		  Fotos (3): Elke Lang

Gedenken im Waldfriedhof 
Die Grabstätte von acht im Zweiten Weltkrieg gestorbenen Kindern neu gestaltet

Ganz einfach als Abo in unseren Kundenbüros sofort beantragen:

in Schöneiche: Dorfstraße 15
in Woltersdorf: Vogelsdorfer Straße 1

Am 1. Mai kommt das Deutschlandticket !
Mit dem 49-Euro-Ticket können Sie beliebig viele Fahrten mit Bus und Bahn

über Bundesland- und Tarifgrenzen hinweg nutzen.

SRS-Kundenbüro
Dorfstraße 15, 15566 Schöneiche
Telefon: (030) 65 48 68 33
www.srs-tram.de

49-Euro-Ticket


